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Wichtiges in Kürze
 20.01.18  Papiersammlung  
  Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen
 26.01.18  Blutspendenaktion  
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
 27.01.18  Fasnetsparty  
  Narrenzunft Schemmerhofen
 28.01.18  Umzug  
  Narrenzunft Schemmerhofen
 03.02.18  Fasnetsball  
  Sportverein Altheim
 08.02.18  Dirty fasNight  
  Narrenzunft Schemmerhofen
 12.02.18  Kinderfasnet und Zunftball  
  Narrenzunft Schemmerhofen
 16.02.18  Rotkreuzkurs  
  Erste-Hilfe DRK-Ortsverein Schemmerhofen
 17.02.18  Baumschnittkurs  
  Obst- und Gartenbauverein Ingerkingen
 17.02.18  Generalversammlungen  
  Förderverein des Musikvereins  
  Schemmerhofen und des Musikvereins   
  Schemmerhofen
 23.02.18  Blutspendenaktion  
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
 25.02.18  Frühlingsmarkt  
  Förderverein und OV Aßmannshardt
 03.03.18  Jahreshauptversammlung  
  Obst- und Gartenbauverein Ingerkingen
 15.03.18  Mitgliederversammlung  
  Obst- und Gartenbauverein Schemmerberg
 

Abfuhrtermine
  

 24.01.18  Papiertonne
 25.01.18  Gelber Sack
 01.02.18  Müllabfuhr
 15.02.18  Müllabfuhr  
 
Die weiteren Abfuhrtermine für 2018 sind auf unserer Home-
page wie folgt abrufbar  www.schemmerhofen.de

 > Leben & Wohnen
 > Ver- & Entsorgung
>  Downloads
>  Abfallbeseitigungskalender 2018

Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Mon-
tag, 22.01.2018 um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses in Schemmerhofen mit folgender Tagesordnung statt:

1.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
  nichtöffentlicher Sitzung

2.  Bürgerfragestunde

3.  Baugesuche

3.1  Bauantrag 
   Neubau von 4 Doppelhaushälften auf Flst. 964/13, 

Lindenstraße 81, 83, 85, 87 , Gemarkung Langenschem-
mern

3.2  Bauvoranfrage 
   Neubau eines Wohnhauses mit 8 WE und Tiefgarage 

auf Flst. 1042, Alte Biberacher Straße 37, Gemarkung  
Langenschemmern

3.3  Bauantrag 
   Errichtung eines Carports auf Flst. 241/2, Eschbachweg 

1, Gemarkung Aufhofen

3.4  Bauantrag 
   Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf 

Flst. 60, Grafenwald 13, Gemarkung Alberweiler

3.5  Bauantrag 
   Neubau eines 5 Familienhauses auf Flst. 120, Talstraße 

25, Gemarkung Alberweiler

4.  Erweiterung und Umbau der Mühlbachschule, BA II + III
  - Vergabe der Bauarbeiten
  - Dachabdichtungsarbeiten
  - Malerarbeiten

5.   Aufstellung des Haushaltsplanes und Beschluss der 
Haushaltssatzung für das Jahr 2018 sowie des Wirt-
schaftsplanes für den Eigenbetrieb Wasserversorgung für 
das Jahr 2018

6.   Ersatz- und Neuanschaffung von Fahrzeugen für den 
Bauhof

  - Ersatzbeschaffung für JCB
  - Neuanschaffung Minibagger
  - Neuanschaffung Anhänger

7.   Homepage der Gemeinde

8.  Bericht über Spenden nach § 78 Abs. 4 GemO

Alle interessierten Bürger und Bürgerinnen sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen. 
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öf-
fentliche Sitzung statt. 
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Öffentliche Ausschreibung  
von Bauleistungen nach VOB / KVHB

Außenanlagen Mühlbachschule Schemmerhofen BA 2 u. 3 
Leistungsbereich 080 – Straßen, Wege, Plätze
Leistungsbereich 003 - Landschaftsbauarbeiten

Oberbodenarbeiten  175 m3

Bodenaushub   394 m3

Leitungsgraben    264 m
Einfassungen Betonbordstein 8/20-30/100   278 m
Einfassungen Großpflaster Granit /Betonpflaster   181 m
Frostschutz / Tragschichten                 238 m3

Betonpflaster  u. -platten                 409 m2

Granitpflaster                              38 m2

Asphaltbelag    650 m2

Aufkantungen Mauerscheiben                   64 m
Sitzblock Betonfertigteile     16 m
Treppenstufen Betonfertigteile     90 m
Rasen- / Wiesenansaat  587 m2

Gehölzpflanzung  621 m2

Solitärbäume     22 St

Planung, Bauleitung 
beyrle GmbH, Landschaftsarchitektur
T  07351 505929   -   F   07351 505939
beyrle.boemans@t-online.de

Ausführungszeitraum   
Bauarbeiten ab 22. Mai 2018 bis 07. September 2018
Pflanzarbeiten ab 29. Oktober 2018 bis 09. November 2018

Abholung der Ausschreibungslagen 
Nur gegen Verrechnungsscheck in Höhe von 15.- Euro /  unter-
lagen Doppelexemplar, CD-Rom 5.- Euro, ab Dienstag 16.01. 
2018 in der Zeit von Montag – Freitag 8.30 – 11.45 Uhr und
Montag – Donnerstag 14.00 – 15.30 Uhr beim Bauamt, 
Schemmerhofen, Hauptsr. 25
Schutzgebühr wird nicht zurückerstattet.
 
Versand    
Erst nach Vorlage eines Verrechnungsschecks in o.g. Höhe, 
zuzüglich 5.- Euro für Portokosten

Angebotsabgabe   
Die Angebote sind im verschlossenen Umschlag mit der 
entsprechenden Kennzeichnung (roter Aufkleber) beim 
Bauamt einzureichen.

Angebotseröffnung   
Mittwoch, 28.02. 2018 um 14.00 im Bauamt, 
Hauptstr. 25, Schemmerhofen. Der Bieter oder deren 

Bevollmächtigte können bei der Angebotseröffnung 
anwesend sein.
 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist   
Mittwoch, 21.03. 2018
 
Nachprüfstelle    
Regierungspräsidium Tübingen, Konrad Adenauer – Straße 
20, 72072 Tübingen, als Rechtsaufsichtsbehörde

Schemmerhofen, 16.01.2018
Bürgermeisteramt
Bauamt
Mario Glaser, Bürgermeister    
Gemeinde Schemmerhofen, 
Hauptstr. 25, 88433 Schemmerhofen
Telefon 07356 935628

Öffentliche Ausschreibung 
von Bauleistungen nach VOB / KVHB

Außenanlagen Mühlbachschule Schemmerhofen BA 2 u. 3
Ausführungszeit:  ab 22. Mai 2018 bis 07. September 2018
Abholung/Anforderung der Ausschreibungsunterlagen: 

Ab Dienstag 16.01 2018 gegen Verrechnungsscheck in Höhe 
von 15.- Euro, CD-Rom 5.- Euro, Versand 5.00 Euro, beim 
Bauamt, Hauptstr. 25, 88433 Schemmerhofen, Tel. 07356 
935628. Angebotseröffnung: Mittwoch, 28.02. 2018 um 
14.00 

25 jähriges Dienstjubiläum von Frau Carola Krug 

Seit 25 Jahren ist Frau Carola Krug im öffentlichen Dienst tä-
tig. Nach Abschluss der Ausbildung im mittleren Verwaltungs-

Herausgeber:
Bürgermeisteramt Schemmerhofen
Telefon: 07356 9356-0, Fax: 07356 9356-99
E-Mail: poststelle@schemmerhofen.de
Internet: www.schemmerhofen.de

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Mittwoch 14 - 18:30 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr 

Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch
7:30 - 12 Uhr und 14 - 18:30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Mario Glaser

Satz Anzeigenteil und Druck Mitteilungsblatt,
verantwortlich für den Anzeigenteil:
Druckerei Maier-Druck,
Alte Poststraße 2, 88525 Dürmentingen
Telefon: 07371 96067, Fax: 07371 96068
E-Mail: maierdruck@t-online.de

Satz und Gestaltung Mitteilungsblatt:
Ramona Maier, einmalDESIGNbitte
Ehinger Straße 1, 88433 Ingerkingen
Internet: www.einmaldesignbitte.de

Redaktionsschluss: 
Dienstag, 15 Uhr, amtsblatt@schemmerhofen.de

Impressum
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dienst hat Frau Krug im Jahr 1989 bei der Gemeinde Schem-
merhofen Ihre berufliche Laufbahn begonnen. Nach einigen 
Jahren im Hauptamt als Sachbearbeiterin im Renten- und 
Sozialwesen wechselte sie innerhalb der Verwaltung in den 
Bereich Finanzen. 

Dort wurde sie 1992 zur Kassenverwalterin bestellt. Bis heute 
ist Sie mit kurzen Unterbrechungen aufgrund Erziehungsur-
laub und Beurlaubungszeiten diesem Aufgabenfeld treu ge-
blieben und unterstützt das Team Finanzen mit voller Tatkraft.
 
Im Beisein von Frau Müller-Missel überreichte Herr Bürger-
meister Mario Glaser während einer kleinen Feierstunde Frau 
Krug die Dankesurkunde, sowie einen Blumenstrauß. Dabei 
gratulierte er zum 25. Dienstjubiläum und sprach Frau Krug 
den Dank und die Anerkennung für die geleisteten Dienste und 
die engagierte Mitarbeit aus.

Information der Gemeinde

An die Abonnenten des Mitteilungsblattes der Gemeinde 
Schemmerhofen:

Die Gemeinde Schemmerhofen wird zum 01.02.2018 die Be-
zugsgebühren für das Mitteilungsblatt von Ihrem Konto abbu-
chen. Die Bezugsgebühren für das Jahr 2018 belaufen sich 
auf 14,50 €. 

Bitte überprüfen Sie Ihre Bankverbindungen und melden uns 
Änderungen. So können Bankrückläufer vermieden werden.

Der Fehlerteufel hat zugeschlagen

Im Jahresrückblick 2017 wurde leider der falsche Text zum 
richtigen Bild veröffentlicht. Wir entschuldigen uns für dieses 
Versehen. Nachfolgend nun der richtige Beitrag. 

Gemeinde und Musikverein Aßmannshardt 
laden ältere Mitbürger ein

Zum 21. Mal fand am Samstag, 8. Juli der traditionelle Nach-
mittag für ältere Mitbürger in der Turn- und Festhalle Aß-
mannshardt statt. Der Musikverein Aßmannshardt übernahm 
dieses Jahr die Organisation des „Seniorennachmittags“. 
Eingeladen waren alle Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren 
der Gemeinde Schemmerhofen. Rund 370 Schemmerhofe-
ner sind der Einladung gefolgt. Sie erlebten einen vergnügli-
chen Nachmittag mit einem hervorragenden Programm, das 
durch den Musikverein Aßmannshardt organisiert wurde.  

 

Statistik Messbusse 11/17 (01.11.2017 - 30.11.2017)

Messstelle
Nr.

Messstellenbezeichnung TAT-TAG Beginn Ende gemessene
Fahrzeuge

Zahl der   
Überschreitungen

in %

272 SCHEMMERHOFEN, L 266, OD 09.11.17 06:38 09:13 360 5 1,39

278 SCHEMMERHOFEN-ALBERWEILER, 
L 266, OEG ASSMANNSHARDT 17.11.17 06:31 09:07 199 11 5,53

278 SCHEMMERHOFEN-ALBERWEILER, 
L 266, OEG ASSMANNSHARDT 28.11.17 06:20 08:50 177 28 15,82

279 SCHEMMERHOFEN, LINDENSTR., 
ZONE 30 KM/H 16.11.17 06:39 09:20 113 13 11,50

279 SCHEMMERHOFEN, LINDENSTR., 
ZONE 30 KM/H 29.11.17 06:25 09:23 99 8 8,08

281 SCHEMMERHOFEN-BRITSCHWEI-
LER, K 7596, 70 KM/H 10.11.17 06:24 08:37 182 23 12,64

282 SCHEMMERHOFEN-ALTHEIM,  
K 7596, OEG SCHEMMERBERG 13.11.17 14:29 17:01 295 7 2,37

284 SCHEMMERHOFEN-INGERKINGEN, 
B 465, OEG BIBERACH 28.11.17 17:35 20:50 389 29 7,46

285 SCHEMMERHOFEN-INGERKINGEN, 
B 465, OEG EHINGEN 13.11.17 18:12 20:47 266 17 6,39

285 SCHEMMERHOFEN-INGERKINGEN, 
B 465, OEG EHINGEN 30.11.17 17:54 20:30 304 6 1,97

289 SCHEMMERHOFEN-SCHEMMER-
BERGER STEIGE 16.11.17 18:44 21:15 37 2 5,41

457 SCHEMMERHOFEN-SCHEMMER-
BERG, K 7596, OD 30.11.17 14:06 16:39 168 28 16,67
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Rentenanträge und Kontenklärungen 
beim Bürgermeisteramt

WICHTIG: Rente wird trotz eines bestehenden Anspruches 
nicht automatisch ausbezahlt - es muss in jedem Fall ein An-
trag gestellt werden.

Liebe zukünftige Rentnerinnen und Rentner,
die Beantragung einer Rente ist in den meisten Fällen eine An-
gelegenheit, die oft bis zu einer Stunde und mehr in Anspruch 
nimmt. Für die Antragstellung der Rente, der Kindererzie-
hungszeiten oder für Kontenklärungen möchten wie uns gerne 
Zeit für Sie nehmen. Es ist deshalb sinnvoll und notwendig, 
dass Sie zur Rentenbeantragung mit uns vorher einen Termin 
vereinbaren. Außerdem erhalten Sie hierbei die notwendigen 
Informationen, welche Antragsunterlagen vorab benötigt wer-
den, bzw. zum Termin mitzubringen sind.

Es werden Anträge auf Rente, Kontenklärung und Kinderer-
ziehungszeiten zusammen mit Ihnen ausgefüllt, Beweismittel 
beigefügt und die Unterlagen anschließend an den Rentenver-
sicherungsträger weitergeleitet.

Beglaubigungen für Rentenzwecke
Bitte dazu unbedingt die zu beglaubigten Dokumente im Origi-
nal, das Schreiben des Rentenversicherungsträgers sowie ein 
Ausweisdokument mitbringen.

Bitte rufen Sie uns an:
Bürgerbüro im Rathaus Schemmerhofen unter Tel: 07356 
9356-100 oder Frau Schad in der Ortsverwaltung Aßmanns-
hardt unter Tel: 07357 830 (Öffnungszeiten OV Aßmanns-
hardt: Dienstag und Freitag: 8:30 - 11:00 Uhr und Mittwoch: 
18:00 - 19:30 Uhr)

Mikrozensus 2018 
Fragen zur Wohnsituation und Mietbelastung 

Interviewer befragen rund 50 000 Haushalte 
in Baden-Württemberg 
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina 
Brenner, informiert die Presse, dass der Mikrozensus 2018 be-
ginnt. Über das ganze Jahr 2018 werden dazu In über 900 Ge-
meinden rund 50 000 Haushalte in Baden-Württemberg von 
Interviewern des Statistischen Landesamtes befragt. 

Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung, werden 2018 auch Fragen zur Wohnsi-
tuation gestellt. Dabei geht es um die Versorgung mit schnel-
lem Internet, die Barrierefreiheit der Wohnung sowie um die 
verwendeten Energien für Heizung und Warmwasser. In Mie-
terhaushalten wird darüber hinaus die Mietbelastung erhoben. 
Diese Zahlen sind für die Planung von Politik und Verwaltung 
von großer Bedeutung, stellt Frau Dr. Brenner fest. Sie bittet 
die ausgewählten Haushalte um ihre Mitwirkung. 

Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amtliche 
Haushaltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten über 
die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt 
werden. Die Ergebnisse dienen als Grundlage für politische, 
wirtschaftliche und soziale Entscheidungen in Bund und Län-
dern, stehen aber auch der Wissenschaft, der Presse und den 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Die 
Daten des Mikrozensus werden kontinuierlich über das gan-
ze Jahr verteilt von Erhebungsbeauftragten erhoben. Knapp 1 
000 Haushalte werden pro Woche befragt. 

Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem mathema-
tischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Ge-
bäudeteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, 
welche Haushalte in den ausgewählten Gebäuden wohnen 
und kündigen sich bei diesen mit einem handschriftlich er-
gänzten Ankündigungsschreiben mit Terminvorschlag an. Für 

die ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie 
werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden Jahren bis 
zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt. 

Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die 
Haushalte zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie um 
die Auskünfte. Sie können sich mittels eines Interviewer-Aus-
weises als Beauftragte des Statistischen Landesamtes Ba-
den-Württemberg ausweisen. Die Auskünfte können für alle 
Haushaltsmitglieder von einer volljährigen Person erteilt wer-
den. Die Erhebungsbeauftragten verwenden einen Laptop und 
geben Ihre Antworten direkt ein.

Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbe-
auftragten ist für die Haushalte die einfachste und zeitspa-
rendste Form der Auskunftserteilung. Alternativ haben diese 
auch die Möglichkeit, den Fragebogen in Papierform selbst 
auszufüllen. Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der 
Geheimhaltung und dem Datenschutz und werden weder an 
Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang und 
Prüfung der Daten im Statistischen Landesamt werden diese 
anonymisiert und zu aggregierten Landes- und Regionalergeb-
nissen weiterverarbeitet. 

Weitere Informationen zum Mikrozensus: www.statistik-bw.
de/DatenMelden/Mikrozensus. 

Kontakt: Fachliche Rückfragen im Statistischen Landesamt 
Tel. (0711) 641 -2513 oder -2523, mikrozensus@stala.bwl.de

Grenzabstände für Hecken und Gehölze

In letzter Zeit wurde im Rathaus der Gemeinde wieder ver-
mehrt nach den geltenden Grenzabständen bei Neupflanzun-
gen von Hecken und Gehölzen nachgefragt. Nach den §§ 12 
und 16 des Nachbarrechtsgesetzes sind dabei folgende Gren-
zabstände einzuhalten: 

§ 12 Hecken 

(1)  Mit Hecken bis 1,80 m Höhe ist ein Abstand von 0,50 m, 
mit höheren Hecken ein entsprechend der Mehrhöhe grö-
ßerer Abstand einzuhalten. 

(2)  Die Hecke ist bis zur Hälfte des nach Absatz 1 vorgeschrie-
benen Abstandes zurückzuschneiden. Dies gilt nicht für 
Hecken bis zu 1,80 m Höhe, wenn das Nachbargrundstück 
innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile oder 
im Geltungsbereich eines Bebauungsplans liegt und nicht 
landwirtschaftlich genutzt wird (Innerortslage). 

(3)  Der Besitzer der Hecke ist zu ihrer Verkürzung und zum Zu-
rückschneiden der Zweige verpflichtet, jedoch nicht in der 
Zeit vom 01. März bis 30. September. 

§ 16 Sonstige Gehölze

(1)  Bei der Anpflanzung von Bäumen und Sträuchern und an-
deren Gehölzen sind unbeschadet der §§ 12 bis 15 folgen-
de Grundabstände einzuhalten 

1.a)  mit Beerenobststräuchern und –stämmen, Rosen, Zier-
sträuchern und sonstigen artgemäß kleinen Gehölzen so-
wie mit Rebstöcken außerhalb eines Weinberges 0,50 m; 

1.b)  mit Baumschul- und Weihnachtsbaumkulturen sowie 
mit Weidenpflanzungen, die  jährlich genutzt werden,  
1,00 m, die Gehölze dürfen die Höhe von 1,80 m nicht 
überschreiten, es sei denn, dass der Abstand nach Num-
mer 2 eingehalten wird; 

2.  mit Kernobst- und Steinobstbäumen auf schwach- und mit-



Freitag, 19. Januar 2018 • Nr. 3

I 5 

Zeitlicher Umfang
Die Räum- und Streuarbeiten sind werktags bis 7:00 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen bis 8:00 auszuführen. Wenn nach 
diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Eisglätte auftritt, ist unver-
züglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streu-
en. Diese Pflicht endet um 20:00 Uhr.

Streumaterial
Die Gemeinde stellt wie in den Vorjahren Streusplitt an den 
üblichen Lagerplätzen zur Verfügung. Jeder Streupflichtige hat 
das Recht, seinen Bedarf dort zu entnehmen. Salz sollte im 
Interesse des Umweltschutzes nur dort verwendet werden, wo 
dies aus Gründen der Verkehrssicherheit unumgänglich ist. 
Auch die Gemeinde wird die Salzstreuung erheblich einschrän-
ken und nur verkehrsgefährdete Straßen bzw. Teilstrecken sal-
zen. Wir bitten um Verständnis dafür und bitten Fußgänger wie 
Autofahrer, sich entsprechend zu verhalten.

Haftung 
Bei Nichterfüllung der Räum- und Streupflicht haften die Anlie-
ger für entstehende Schäden. Entsprechender Versicherungs-
schutz wird empfohlen.

Parken
Autofahrer werden eindringlich gebeten, auf Wendeplatten 
nicht zu parken und nur dann am Straßenrand und zu parken, 
wenn noch eine Durchfahrtsbreite von mindestens 3,5 m vor-
handen ist. Nur so ist es für Räum- und Streufahrzeuge mög-
lich, Straßen und Wege schnell und gefahrlos zu räumen bzw. 
zu streuen. Deshalb:

• Stellen Sie das Auto bei unsicherer Wetterlage innerhalb 
des Grundstücks  oder auf öffentlichen und privaten Park-
plätzen ab.

•  Parken Sie, wenn möglich nicht beidseitig, sondern nur 
einseitig am Fahrbahnrand und lassen Sie eine Durch-
fahrtsbreite von mindestens 3,50 m frei.

Die Gemeinde haftet nicht für Schäden an Fahrzeugen, wenn 
diese behindernd abgestellt werden. Wir bitten Sie ggf. Ihre 
Nachbarn freundlich darauf hinzuweisen

Straßenwinterdienst der Gemeinde Schemmerhofen
Die Gemeinde Schemmerhofen, die Mitarbeiter des Gemein-
debauhofs, die Fronarbeiter und die beauftragten Unterneh-
mer sind bestrebt, den Straßenwinterdienst so gut wie mög-
lich zu erledigen. Unsere Winterdienstarbeiter sind teilweise 
bereits ab 4:00 Uhr morgens für Sie unterwegs, damit zur 
Hauptverkehrszeit die wichtigsten Straßen geräumt sind. Trotz-
dem kann es bei außerordentlichen Wetterlagen wie starker 
Schneefall oder plötzlicher Eisglätte zu Beeinträchtigungen 
kommen. Absoluten Vorrang haben Gefällstrecken und über-
geordnete Straßen. Demzufolge können Neben- und Stichstra-
ßen nur nachrangig bedient werden. Unter Umständen können 
auch Straßen wegen parkender Fahrzeuge nicht – ordnungs-
gemäß – geräumt und gestreut werden.

Freilaufende Hunde

Beim Bürgermeisteramt sind Beschwerden vorgetragen wor-
den, dass in Schemmerhofen wiederholt unbeaufsichtigt, 
freilaufende Hunde festgestellt wurden. Dadurch werden Pas-
santen und Anlieger belästigt und möglicherweise gefährdet. 
Nach der Polizeiverordnung der Gemeinde ist es nicht erlaubt, 
Hunde frei umherlaufen zu lassen.
Grundsätzlich sind Tiere so zu halten und zu beaufsichtigen, 
dass niemand gefährdet wird. Hunde dürfen ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen. 

Wer Angaben zu dem/der Halter/in der Hunde machen kann 
wird gebeten, dies dem Bürgermeisteramt Schemmerhofen 
mitzuteilen. 

telstark wachsenden Unterlagen und anderen Gehölzen art-
gemäß ähnlicher Ausdehnung, mit Baumschul- und Weih-
nachtsbaumkulturen, soweit nicht in Nummer 1 aufgeführt, 
mit Forstsamenplantagen sowie mit Weidenbepflanzungen, 
die nicht jährlich genutzt  werden, 2,00 m, die Gehölze dür-
fen die Höhe von 4 m nicht überschreiten, es sei denn, dass 
der Abstand nach Nummer 3 eingehalten wird;

3.  mit Obstbäumen, soweit sie nicht in Nummer 2 oder 4 ge-
nannt sind, 3,00 m; 

4.a)  mit artgemäß mittelgroßen oder schmalen Bäumen wie 
Birken, Blaufichten, Ebereschen, Erlen, Robinien („Aka-
zien“), Saalweiden, Serbischen Fichten, Thujen, Weißbu-
chen, Weißdornen und deren Veredelungen, Zieräpfeln, 
Zierkirschen, Zierpflaumen und mit anderen Gehölzen 
artgemäß ähnlicher Ausdehnung, sowie

b)  mit Obstbäumen auf stark wachsenden Unterlagen und ver-
edelten Walnussbäumen sowie

c)  mit Pappeln in Kurzumtriebsplantagen (§ 2 Absatz 2 Num-
mer 1 des Bundeswaldgesetzes) mit einer Umtriebszeit von 
höchstens zehn Jahren,  4,00 m; die Gehölze nach Buchsta-
be c dürfen die Höhe von 12 m nicht überschreiten, es sei 
denn, dass der Abstand nach Nummer 5 eingehalten wird;

5.  mit großwüchsigen Arten von Ahornen, Buchen, Eichen, 
Eschen, Kastanien, Linden, Nadelbäumen, Pappeln, Plata-
nen, unveredelten Walnusssämlingsbäumchen sowie mit 
anderen Bäumen artgemäß ähnlicher Ausdehnung 8,00 m. 

(2)  Der Abstand nach Absatz 1 Nr. 2 ermäßigt sich gegenüber 
Grundstücken in Innerortslage auf die Hälfte. Dies gilt nicht 
für Baumschul- und Weihnachtsbaumkulturen, Forstsa-
menplantagen sowie für geschlossene Bestände mit mehr 
als drei der in Absatz 1 Nr. 2 angeführten Gehölze. 

(3)  Der Besitzer eines Gehölzes, das die nach Absatz 1 Num-
mern 1, 2 oder 4 Buchstabe c zulässige Höhe überschrit-
ten hat, ist zur Verkürzung verpflichtet, jedoch nicht in der 
Zeit vom 01. März bis 30. September. 

Wir bitten Sie bei Neupflanzungen diese Grenzabstände un-
bedingt einzuhalten. Sollten trotzdem Grenzabstände unter-
schritten worden sein, so stehen hierfür Beseitigungsansprü-
che zu, die jedoch nach § 26 innerhalb von fünf bzw. zehn 
Jahren, in aller Regel beginnend mit dem 1. Juli nach der Pflan-
zung, verjähren. Bedenken Sie bitte im Interesse einer guten 
Nachbarschaft, dass heute klein gepflanzte Bäume im Laufe 
der Jahre zu sehr großen Bäumen heranwachsen können. 

Räum- und Streupflicht an Gehwegen und Straßen

Gegenstand der Räum- und Streupflicht
Die Straßenanlieger sind verpflichtet, innerhalb der geschlos-
senen Ortslage die Gehwege bei Schneehäufungen zu räumen 
und bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Falls Gehwege 
nicht vorhanden sind, ist die für den Fußgängerverkehr erfor-
derliche Fläche mit einer Breite von mindestens 1 m zu räu-
men und zu bestreuen. Die Räum- und Streupflicht gilt auch 
für andere selbständige Fuß- und Radwege.

Verpflichtete 
Verpflichtete Straßenanlieger sind die Eigentümer, wie auch 
ggf. Mieter und Pächter von Grundstücken (bebaute und un-
bebaute Grundstücke) die an einer Straße liegen. Anlieger ist 
man auch dann, wenn zwischen Grundstück und Straße eine 
ungenutzte öffentliche Fläche von nicht mehr als 10 m Breite 
vorhanden ist. In Straßen mit einseitigem Gehweg trifft die Ver-
pflichtung nur diejenigen Anlieger, deren Grundstück an den 
Gehweg angrenzt.
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ner Gesundheitscheck. Bei jeder Blutspende kontrolliert der 
DRK-Blutspendedienst den Blutdruck und misst den Gehalt 
an rotem Blutfarbstoff (Hämoglobinwert). Außerdem wird jede 
Blutspende im Labor auf unterschiedliche Krankheitserreger 
wie Hepatitis B und C untersucht. Neben dem guten Gefühl bis 
zu drei Leben gerettet zu haben, bleibt auch das gute Gefühl 
für seine eigene Gesundheit gesorgt zu haben. Jede Spende 
zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. 
Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. 

Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Ent-
nahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspen-
de dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung 
und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde 
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen 
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Schulnachrichten

Ferienbetreuung in den bevorstehenden  
Faschingsferien für Grundschüler

Neben der Betreuung an Schultagen während der unterrichts-
freien Zeit bietet die Gemeinde Schemmerhofen auch in der 
Ferienzeit eine Betreuung zu folgenden Zeiten an:

In den bevorstehenden Faschingsferien, an folgenden Tagen:
Der Kostenbeitrag liegt bei 12,- € pro Ferientag.

Freitag, 09.02.2018   7:00 bis 13:00 Uhr
Montag, 12.02.2018 (Rosenmontag)   7:00 bis 15:30 Uhr
Dienstag, 13.02.2018 (Fasnetsdienstag)     Keine Betreuung
Mittwoch, 14.02.2018 (Aschermittwoch)   7:00 bis 15:30 Uhr
Donnerstag, 15.02.2018   7:00 bis 15:30 Uhr
Freitag, 16.02.2018   7:00 bis 13:00 Uhr

Anmeldungen für die kommenden Ferien nimmt Frau Schar-
netzki (Tel. 0159 02466733) entgegen.

Da wir nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur Verfügung ha-
ben können wir die Ferienbetreuung nur gewährleisten wenn 
Ihr Kind vorher verbindlich angemeldet ist und bitten daher 
um verbindliche Anmeldung bis spätestens Freitag, 2. Februar 
2018.

Netzwerk Mensch
netzwerk.mensch@gmx.de

Gemeindeverwaltung Schemmerhofen

Hauptstraße 25 • 88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 9356-0 • Fax 07356 9356-99
Internet: www.schemmerhofen.de
E-Mail: vorname.name@schemmerhofen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse: z. B. mario.glaser@schemmerhofen.de

Durchwahl
•  Bürgermeister Mario Glaser

 Birgit Hagel (Sekretariat)  .............................................. - 23

Gemeindebücherei                                                   

Besuchen Sie unsere Bücherei im Rathaus Foyer. Suchen und 
finden Sie Ihre Lieblingslektüre, kostenlos und ohne viel Auf-
wand. Folgendes sollten Sie beachten:

Die Bücher können unentgeltlich und in beliebiger Anzahl aus-
geliehen werden.

In der Bücherei ist keine Fachkraft angestellt: Entnehmen Sie 
die Bücher deshalb bitte selbst.

Die Bücher sind eine Leihgabe und sollen nach etwa 1 Monat 
wieder zurückgebracht  werden. Bitte achten Sie darauf, die 
Bücher wieder in die entsprechende Rubrik einzuordnen. 
 
 

Verloren – Gefunden

Folgende Fundsachen wurden auf dem Bürgermeisteramt 
Schemmerhofen abgegeben:

Schlüssel

Die Gegenstände können vom Verlierer/von der Verliererin auf 
dem Rathaus, Bürgerbüro, zu den üblichen Öffnungszeiten ab-
geholt werden.

„Vorsorge treffen“

Wer soll für mich Entscheidungen treffen, wenn ich dies aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr kann.

Wir informieren Sie gerne kostenlos über

- Patientenverfügung 
- Vorsorgevollmacht – Betreuungsverfügung

Jeden ersten Mittwoch im Monat von 15:30 bis 18:30 Uhr im 
Rathaus Schemmerhofen, Hauptstr. 25, Erdgeschoss, Zimmer 
Nr. 1.4

Nächster Termin ist am Mittwoch, 07. Februar 2018.

(telefonische Anmeldung: 07356 9356-23)

Deutsches Rotes Kreuz

Mit einer guten Tat ins neue Jahr starten
Guter Vorsatz im Januar: Leben retten durch eine Blutspende
Wer hat sie nicht, die guten Vorsätze für das neue Jahr? Ein 
guter Vorsatz für das neue Jahr sollte Blut spenden lauten. Alle 
Bürger sind herzlich eingeladen gemeinsam mit dem DRK vol-
ler Energie als Lebensretter ins neue Jahr zu starten um auch 
in diesem Jahr die Blutversorgung in der Region sicher zu stel-
len. Gemeinsam bilden Blutspender und ehren- und hauptamt-
liche Mitarbeiter des DRK die Rettungskette, die es ermöglicht, 
einem Verletzten nach einem Unfall mit hohem Blutverlust zu 
helfen oder einem Patienten Hoffnung zu geben, der in Folge 
einer Krebserkrankung im Rahmen der Chemotherapie viele 
Blutpräparate benötigt oder lebensrettende Blutbestandteile 
für eine Herzoperation bereit zu stellen. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet daher um eine Blutspende am

Freitag, dem 26.01.2018 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
DRK-Haus, Ringstr. 2, 88433 SCHEMMERHOFEN

Blutspender helfen nicht nur Kranken und Verletzten wieder 
gesund zu werden, sie tun auch etwas für ihre eigene Ge-
sundheit. Denn jede Blutspende ist auch gleichzeitig ein klei-
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Montag 09.00 – 12.00 Uhr Fr. Schmidberger
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr Fr. Schmidberger
Dienstag 15.00 – 17.30  Uhr Fr. Stöferle
Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr Fr. Schmidberger
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr Fr. Mohr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr Fr. Stöferle

Liturgieausschuss-Sitzung

am Dienstag, 23. Januar, 20 Uhr im Haus St. Anna.

Diözesanratswahlen

Da Christoph Burandt, als Vertreter des Dekanats Biberach, 
aus beruflichen Gründen am Ende letzten Jahres aus dem Di-
özesanrat ausgeschieden ist, findet vom 26. Februar bis 24. 
März die Nachwahl zum zehnten Diözesanrat statt. Wahlvor-
schlagsberechtigt sind alle Kirchengemeindemitglieder ab 16 
Jahren. Der Dekanatswahlausschuss hat für die Nachwahl des 
Dekanats Biberach im Diözesanrat einen vorläufigen Wahlvor-
schlag erstellt. Dieser Vorschlag umfasst folgende Kandidie-
rende für die Nachfolge für Dekanatsregion Laupheim-Unteres 
Rottal:
- Dorothea Treiber aus Laupheim
- Erwin Graf aus Laupheim

Gottesdienstordnung

vom 20. – 28. Januar  2018

Samstag, 20. Januar
 18.30 Uhr Ingerkingen
  Eucharistiefeier mit Vorstellung 
  der Erstkommunionkinder
  (gest. Jahrtag † Albert Götz, 
  wir gedenken auch † Rosa Kreutle,
  in bes. Meinung)

Sonntag, 21. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis, 
Ev: Mk 1,14-20
 10.30 Uhr Altheim
  Wort-Gottes-Feier
 10.30 Uhr Schemmerberg
  Wort-Gottes-Feier
 parallel Kinderkirche in der Martinusstube
 09.00 Uhr Schemmerhofen
  Eucharistiefeier mit Vorstellung 
  der Erstkommunionkinder, Käppele
  (Für verstorbene Angehörige,)
 10.30 Uhr Alberweiler
  Eucharistiefeier – in den Anliegen 
  der Seelsorgeeinheit
 10.30 Uhr Aßmannshardt
  Wort-Gottes-Feier

• Hauptamt: 
 Alfons Link  .....................................................................  -25
 Lidija Jovanovska  
 (Sekretariat, Flüchtlinge, Schulbetreuung) .................... -64   
 Irmgard Ruf (Standesamt)  ............................................  -24
 Jürgen Jenke (Lohn- und Gehaltstelle)  .........................  -37
 Michael Kleiber (Mieten, Pachten,  
 Elternbeiträge, Hallenabrechnung) ...............................  -65 
 Susanne Blersch (Archiv, Presse)  .................................  -29
 Monika Härle (Flüchtlingsarbeit) ........... 0152 / 57867537
 

• Bürgerbüro:
 Melanie Ehrhart, Sandra Bailer, Zenta Eggle,  
 Melanie Ege, Claudia Schad  ....................................... -100
 (Ausweise, Einwohnermeldeamt, Gewerbe, 
 Grundbuchamt, Pässe, Rente, Soziales)

• Bauamt: 
 Markus Lerch  .................................................................  -28
 Karsten Krüger (Unterhaltung öffentliche Gebäude) ...  -27
 Simone Romer (Bauamt, Friedhofsamt)  .....................  -26

• Kämmerei: 
 Gertrud Müller-Missel  ....................................................  -31
 Christina Feuerer (Kasse)  .............................................  -33
 Carola Krug (Vollstreckung)  ..........................................  -63
 Sandra Bürk (Buchhaltung, Jungholzgruppe)  .............  -32
 Monika Auberer (Buchhaltung, Mühlbachgruppe)  .....  -62

• Steueramt: 
 Stefan Behmüller  ..........................................................  -36
 Elisabeth Haid-Kopf (Steuern, Grundsteuer, 
 Wasser- & Abwassergebühren: Schemmerhofen, 
 Schemmerberg)  .............................................................  -35
 Barbara Musch (Grundsteuer, Wasser- & 
 Abwassergebühren: Alberweiler, Altheim, 
 Aßmannshardt, Ingerkingen) .........................................  -34

Kirchliche Nachrichten 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen

Verlässliche Seelsorge in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen. Folgende Möglichkeiten haben Sie, um diese Seelsorge 
in Anspruch zu nehmen:

Telefon:
• Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit
   Schemmerhofen 07356 / 9379-0
• Pfarrer Kilian Krug 07356/9379-0  

kilian-krug@gmx.de
• Pater Sunil Kumar Singh 07356 / 9379-17 

sunilseberian@gmail.com
• Schwester Viktoria Weber 07356 / 9379-21 

 Sr-viktoria@gmx.dee

Internet: www.kirche-schemmerhofen.de

Postweg: Kath. Pfarramt  der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen 
Käppelestrasse 16, 88433 Schemmerhofen

NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENST
22.01.– 28.01.2018
Pfarrer Kilian Krug
Telefon: 07356/9379-0

Öffnungszeiten 
Kath. Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen
StMauritius.Schemmerhofen@drs.de
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Evangelische Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Attenweiler/Alberweiler/Aßmannshardt

Evangelisches Pfarramt Attenweiler
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de
Telefon: 0 73 57/8 56
Telefax Nr. 0 73 57/92 11 69

Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler:
IBAN: DE49654618780051029006

Nachbarschaftshilfe:  Frau Schilling, Tel. 07357/1382

Wochenspruch:   „Über dir geht auf der Herr, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir.“ (Jesaja 60,2)

Donnerstag, 18. Januar
 20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des 
  Kirchengemeinderats
  im evangelischen Gemeindehaus 
  in Attenweiler

Sonntag, 21. Januar – Letzter Sonntag nach Epiphanias - 
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Attenweiler 
  (Pfarrer Herbert Seichter)

Montag, 22. Januar     
 09.15 Uhr Spielgruppe Attenweiler
  mit Begleitung eines Elternteils
  Treffpunkt: Ev. Gemeindehaus Attenweiler
  Weitere Informationen erhalten Sie 
  im Pfarramt  

Dienstag, 23. Januar
 09.30 Uhr Das Pfarrbüro in Attenweiler ist geöffnet 
  bis 11.30 Uhr 
 10.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim in 
  Schemmerhofen
  (Pfarrer Herbert Seichter)
 14.00 Uhr Seniorennachmittag im evangelischen
  Gemeindehaus in Attenweiler
 19.30 Uhr Ökumenischer Bibelabend im katholischen
  Gemeindehaus St. Blasius in Attenweiler
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Attenweiler

Mittwoch, 24. Januar
 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Attenweiler 
 20.00 Uhr  Kirchenchorprobe in Attenweiler

Donnerstag, 25. Januar
 10.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim in Warthausen 
  (Pfarrer Herbert Seichter)

Freitag, 26. Januar
 18.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchenbezirks-
  ausschusses in Steinhausen

Sonntag, 28. Januar - Septuagesimae -
 9.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler 
  (Prädikantin H. Heimann)

Ökumenische Bibelabende in Attenweiler

Die ökumenischen Bibelabende finden dieses Jahr am 23. und 
30. Januar im katholischen Gemeindehaus St. Blasius in At-
tenweiler jeweils ab 19.30 Uhr statt.

Montag, 22. Januar – Hl. Vinzenz Pallotti
 18.00 Uhr Altheim
  Stunde des Gebetes

Dienstag, 23. Januar – Sel. Heinrich Seuse
 07.45 Uhr Ingerkingen
  Schülergottesdienst
 17.00 Uhr Schemmerberg
  2. Weggottesdienst der 
  Erstkommunionkinder
 17.00 Uhr Schemmerhofen
  Andacht in der Schwabenkapelle 
  anlässlich des Seligen Heinrich Seuse
 18.30 Uhr Alberweiler
  Eucharistiefeier (Verstorbene der 
  Fam. Heigl, wir gedenken auch
  † Anneliese Vöhringer und Toni Graf)

Mittwoch, 24. Januar – Hl. Franz v. Sales
 08.00 Uhr Schemmerhofen
  Schülergottesdienst, Pfarrkirche
 17.00 Uhr Schemmerhofen
  2. Weggottesdienst der 
  Erstkommunionkinder, Käppele

Donnerstag, 25. Januar – Bekehrung des Hl. Apostels Paulus
 08.00 Uhr Schemmerberg
  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
 09.00 Uhr Schemmerhofen
  Eucharistiefeier, Käppele († Erich Gunst)

Freitag, 26. Januar – Hl. Timotheus u. Hl. Titus, Bischöfe
 17.00 Uhr Altheim
  2. Weggottesdienst der 
  Erstkommunionkinder
 18.00 Uhr Schemmerhofen
  Rosenkranz, Pfarrkirche
 18.30 Uhr Schemmerhofen
  Eucharistiefeier, Pfarrkirche

Samstag, 27. Januar – Hl. Angela Merici, Gedenktag
an die Opfer des Holocaust
 14.00 Uhr Schemmerhofen
  Beichtgelegenheit, Käppele
 18.30 Uhr Alberweiler
  Eucharistiefeier mit Vorstellung 
  der Erstkommunionkinder 
  († Maria Neubrand) 
 18.30 Uhr Schemmerberg
  Eucharistiefeier (gest. Jahrtag 
  † Karl Schmid, wir gedenken auch
  † Elfriede u. Gottfried Diemant, 
  † Eduard Kammerer, † Hans, Rosa u.
  Vinzenz Geisinger)

Sonntag, 28. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis, 
Ev: Mk 1,21-28
 09.00 Uhr Aßmannshardt
  Eucharistiefeier mit Vorstellung 
  der Erstkommunionkinder
 09.00 Uhr Schemmerhofen
  Eucharistiefeier, Käppele († Bernhard 
  Gabele OMI, wir gedenken auch für
  † Martin Hagel, † Magdalena u. Franz 
  v. Bank)
 10.30 Uhr Altheim
  Eucharistiefeier mit Vorstellung der 
  Erstkommunionkinder
  († Magdalena Birk)
 10.30 Uhr Ingerkingen
  Eucharistiefeier mitgestaltet vom 
  Kindergarten († Heribert Fuchs, 
  wir gedenken auch 
  † Konrad Bidell)
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Evangelische Kirchengemeinde Warthausen

mit Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkingen und Altheim

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch, 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen
Telefon:  07351 / 13 9 14. Fax: 07351 / 79 84
E-Mail:    Pfarramt.Warthausen@elkw.de 

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856

21.01.2018 / Letzter Sonntag nach Epiphanias:
  9.30 Uhr   Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst (Pfr. 

Ulrich Heinzelmann).

Dienstag, 23.01.
 9.00 Uhr  Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
 10.00 Uhr   Pflegeheim St. Klara Schemmerhofen: Evange-

lischer Gottesdienst
 14.00 Uhr  (bis 17.30) Biberach, Martin-Luther-
   Gemeindehaus: Ökumenisches Vorbereitungs-

treffen für den Weltgebetstag 2018 (siehe un-
ten)

Mittwoch, 24.01.
 14.30 Uhr  SENIORENKREIS (siehe unten) 
 

Donnerstag, 25.01.
   9.30 Uhr  Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
 10.00 Uhr   Pflegeheim Schlosspark Warthausen: Evange-

lischer Gottesdienst
 19.30 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates

28.01.2018 / Septuagesimä (70 Tage vor Ostern):
  9.30 Uhr   Warthausen: Gottesdienst mit Kinderkirche.
   Wir freuen uns, dass der KIRCHENCHOR der 

katholischen Kirchengemeinde   War thausen 
den Gottesdienst mit seinem Singen festlich 
gestalten wird.  Herzliche Einladung dazu. 
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Seniorenkreis

Hingewiesen wird auf den SENIORENKREIS am Mittwoch, den 
24. Januar um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum. Wir laden zu 
einem bilderreichen Nachmittag ein: In unserer allernächsten 
Nähe, in Oberstadion, findet sich ein bekanntes Krippenmuse-
um. Mit vielen Bildern sollen die dortigen Schätze vorgestellt 
werden. Beginn, wie üblich um 14.30 Uhr; dazu gibt es Kaffee 
und Kuchen und Zeit fürs Gespräch. Wenn Sie uns einen Hin-
weis geben, holen wir Sie auch gerne mit dem Pkw ab. Herz-
liche Einladung an alle Interessierten zu einem kurzweiligen 
und informativen Nachmittag. Telefon Pfarramt:
 07351 – 13 9 14.  

Gottesdienste in Pflegeheimen

Hingewiesen wird auf die evangelischen Gottesdienste in den 
Pflegeheimen in diesem Monat:
23.01. um 10 Uhr im Pflegeheim St. Klara in Schemmerhofen
und am 25.01. um 10 Uhr im Pflegeheim Schlosspark in Wart-
hausen.

Das Thema ist das „Hohelied der Liebe“.  Zwischen dir und mir 
– das Hohelied Salomos

Einfach schön! Ja, so kann die Lektüre der Bibel auch sein: 
Diese Bibelabende laden dazu ein, in Liebesliedern zu schwel-
gen und dabei auch die Beziehung zu Gott mal ganz roman-
tisch zu erleben. Das Hohelied Salomos (so nannte Martin 
Luther dieses poetische Buch) beschreibt mit wunderschönen 
Bildern und Metaphern die Liebe als Schlüssel zum Herzen 
von Menschen und Gott. 

Intensiv werden wir uns ca. eine Stunde mit der Thematik und 
den Texten beschäftigen, im Anschluss laden wir zu einem Im-
biss und Getränken ein, um die guten Gespräche im lockeren 
Rahmen fortzuführen. Um eine Spende wird gebeten.

Herzliche Einladung an alle Interessierten.

„Vernetzt hat Zukunft“ / 175 Jahre Gustav-Adolf- 
Werk-Württemberg GAW-Tag am 3. Februar 2018
 
Das württembergische Gustav-Adolf-Werk feiert 
im Jahr 2018 sein 175. Jubiläum. 
Die erste Veranstaltung ist unser GAW-Tag am 3. Februar, der 
im Hospitalhof in Stuttgart abgehalten wird. Dieser ist hoch-
karätig besetzt mit Gästen von Südamerika bis Russland und 
von Syrien bis Spanien. Es kommen u.a. die Bischöfe von Ös-
terreich, Slowenien, Georgien und der Slowakei.
 
Am Tag selbst gibt es viel Raum für Begegnungen und Gesprä-
che.
 
Ein vielfältiges Programm mit Bibelarbeit, verschiedenen 
Workshops zu aktuellen Themen und eine Talkshow mit Aus-
landsgästen auf der Bühne und Fragen aus dem Publikum 
warten auf Sie.
 
Der Tag schließt ab mit Abendessen und gemütlichem Beisam-
mensein.
 
Wenn wir Sie auf diesen Tag neugierig gemacht haben, melden 
Sie sich bitte im Pfarramt. Hier  können wir Ihnen die Anmelde-
formulare aushändigen. 

Am Sonntag, 4. Februar ist um 10.00 Uhr Gottesdienst in der 
Stiftskirche Stuttgart mit Predigt von Dr. h.c. Frank Otfried July, 
anschließend um 12.00 Uhr Empfang der Landeskirche.

Familiennachmittag

Der Arbeitskreis des Ev. Bauernwerks im Kirchenbezirk Biber-
ach lädt ein zum Familiennachmittag  am Sonntag, 4. Februar 
um 13.30 Uhr Evang. Gemeindehaus 88489 Wain, Kirchstr. 
15

Thema: Die Welt der Presse
mit Vortrag und Diskussion mit Roland Ray, Chefredakteur der 
Schwäbischen Zeitung in Laupheim 

Presse und öffentliche Meinung – wie entsteht sie und wie 
können wir Einfluss nehmen?

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE 
durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein!
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Weltgebetstag 2018 - Vorbereitungstreffen

Herzlich eingeladen wird zum ökumenischen Vorberei-
tungstreffen für den Weltgebetstag 2018 am Dienstag den 
23.01.2018  von 14 bis 17.30 Uhr (mit Kaffeepause) im Mar-
tin-Luther-Gemeindehaus in BIBERACH (Waldseer Str. 18). 
Der Weltgebetstag wird am 2. März (um 18.30 Uhr im Bereich 
Warthausen, im evangelischen Bodelschwingh-Gemeinde-
zentrum) mit einem ökumenischen Gottesdienst gefeiert. In 
diesem Jahr steht SURINAM, das kleinste Land Südamerikas, 
im Mittelpunkt. Seine rund 540.000 Einwohner*innen haben 
unter anderem afrikanische und indische, indigene und javani-
sche, europäische und chinesische Wurzeln. Um diese Vielfalt 
geht es beim Weltgebetstag: „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ 
(Genesis 1, 31). Eine bewundernswerte Natur und Menschen 
in all ihrer Unterschiedlichkeit: Die Frauen aus Surinam laden 
ein sich dieser Vielfalt zu öffnen und miteinander zu feiern. Der 
Termin am 23.01. in Biberach (s.o.) dient der Vorbereitung und 
Information.

Familiennachmittag

Eingeladen wir zu einem FAMILIENNACHMITTAG in das evan-
gelische Gemeindehaus nach Wain: Am Sonntag, den 4. Feb-
ruar, um 13.30 Uhr findet ein Vortrag zum Thema „DIE WELT 
DER PRESSE. Presse und öffentliche Meinung – wie entsteht 
sie und wie können wir Einfluss nehmen?“ von Roland Ray 
(Chefredakteur der Schwäbischen Zeitung Lokalredaktion 
Laupheim) statt. Alle Interessierten sind eingeladen. Die Ver-
anstaltung wird vom Arbeitskreis des Evangelischen Bauern-
werkes im Bezirk Biberach ausgerichtet. Ansprechpartner sind 
Bezirksbauerpfarrer Ernst Eyrich, Wain, und Bildungsreferen-
tin Renate Wittlinger, Prälatur Ulm. Der Eintritt ist frei; um eine 
Spende wird gebeten.

Treffen für Frauen

Ebenso wird nach Wain eingeladen zu einem „TREFFEN FÜR 
FRAUEN“ unter dem Thema: „Stell´ dir vor, dein Leben wär´ 
ein Garten“. Am Donnerstag, den 15. Februar von 9.30 bis 
16.00 Uhr (Teilnahme ist auch halbtags möglich) wird Gabrie-
le Rosenzopf, Gesundheitsberaterin und Kräuterfachfrau, mit 
ihrem Vortrag zu einem Gang durch unseren eigenen Lebens-
garten einladen. Nachmittags nimmt Andrea Schmolzi die Teil-
nehmerinnen mit auf eine spannende Zeitreise ins  Mittelalter 
und zeigt uns, wie sehr sich die Ernährung seit Martin Luthers 
Zeiten verändert hat. Unter dem Titel „Täglich Brot zu Luthers 
Zeiten“ informiert sie über die  Essensvorschriften der Mittel-
alterlichen Kirche und gibt auch einige Kostproben dazu, und 
zeigt anschließend wie Martin Luther diese engen Vorschriften 
reformiert hat.

Schemmerhofen

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerhofen e. V. 
 
Abteilung Handball                                                                                           

Kommende Spieltermine:

Samstag, 20.01.2018

Weibliche C-Jugend
SG Schemmerhofen/ Uttenweiler - SG Ulm&Wiblingen
Beginn ist um 15:30 Uhr in der Mühlbachhalle in Schemmer-
hofen.

Weibliche A-Jugend
SG Schemmerhofen/ Uttenweiler - JSG Bodensee
Anpfiff ist um 17:30 Uhr in der Mühlbachhalle in Schemmer-
hofen.

Frauen
SV Schemmerhofen - HC Hohenems
Das erste Spiel der Rückrunde bestreiten die SVS-Damen 
gleich gegen den bisher ungeschlagenen Tabellenführer aus 
Hohenems. Auf heimischem Hallenboden will der SVS einiges 
aus dem Hinspiel in Österreich wieder gutmachen. Beginn ist 
um 19:30 Uhr in der Mühlbachhalle Schemmerhofen.

Abteilung Gymnastik                                                                        

Neues Angebot: Tanz für Mädels zwischen 18 und 25 Jahren
Wenn Ihr zwischen 18 und 25 Jahre seid, Spaß am Tanzen 
(HIP-HOP, Twerk) habt, dann meldet Euch bei Tamara Reichle! 
Training : donnerstags von 19.00 – 20.00 Uhr Mühlbachhalle 
Foyer

Tel. Tamara Reichle 0171 5880317

Die Fasnet steht an – bitte beachten – 
verschiedene Stunden fallen aus!

Montag: 22.01.18 
Eltern-Kind-Turnen Gruppe 1 und 2: Das Turnen findet statt!
Für die nachfolgenden Gruppen ist kein Sportbetrieb möglich!

Altenativprogramm:
Danc-e-motion, U. Maier:  Um 18.30 Uhr trifft sich die Gruppe 
beim Autohaus Rapp. Wir machen eine Winterwanderung nach 
Warthausen mit Einkehr. Diese Aktivität findet bei jedem Wet-
ter statt! Schlechtes Wetter gibt es nicht!

Fitness-Gymnastik, I. Weber:  Um 18.30 Uhr trifft sich die 
Gruppe an der Mühlbachhalle wir gehen zu Fuß nach Schem-
merberg -  „Christbaumloben“! Sollte es regnen werden evtl. 
Fahrgemeinschaften gebildet. 

Dienstag: 23.01.18
Kurs, Dance and Workout für Jugendliche: fällt aus!

Montag: 29.01.18:
Eltern-Kind-Turnen Gruppe 1 und 2: fällt aus!
Alle darauffolgenden Stunden finden statt!
 
 
Narrenzunft Schemmerhofen e. V.                        

Liebe Schemmerhofer,
es geht in Riesenschritten dagegen! Die Fasnet ist bereits in 
vollem Gange und die Vorbereitungen für unsere diesjährige 
Dorffasnet laufen auf Hochtouren.

Schon in zwei Wochen ist es soweit!
Unser „18. Narrentreffen“ steht bevor!

Deshalb wird es höchste Zeit Sie über unsere Veranstaltungen 
zu informieren und natürlich ganz herzlich einzuladen.
Und das geht ab bei uns…

Am Samstag, 27.01.2018

20.00 Uhr „Fasnets-Party“ in der Mühlbachhalle
•  Show- und Musikeinlagen befreundeter Zünfte
•  Disco
•  EINTRITT FREI! (Ausweiskontrollen)
• Eingeladen sind nicht nur Maskenträger, sondern alle, die 

Spaß an der Fasnet haben. Ob jung, ob alt, für Jeden ist 
etwas dabei!!!
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Alberweiler

Vereinsmitteilungen

SV Alberweiler e. V. 

Am Freitag, den 16.02.2018 ab 20:00 Uhr findet im Pfarrsta-
del in Alberweiler, die diesjährige  Generalversammlung statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder u. Interessenten ein.

Tagesordnung:

1.) Begrüßung  u. Geschäftsbericht durch den 1.Vorsitzenden
2.) Bericht des Schriftführers
3.) Bericht des Kassiers
4.) Bericht der Kassenprüfung
5.) Berichte der Abteilungen
6.) Entlastung der Vorstandschaft und Kassenprüfer
7.)   Wahlen (1. Vorstand, Schriftführer, Ausschussmitglied, 

Kassenprüfer)
8.) Anträge u. Anregungen
9.) Sonstiges 

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens zwei Wochen 
vor der Mitgliederversammlung beim 1. Vorsitzenden einge-
reicht werden. Später eingehende Anträge werden nicht mehr 
in der Versammlung behandelt und gelten als nicht gestellt. 
Ausgenommen hiervon sind Dringlichkeitsanträge, die mit 
dem Eintritt von Ereignissen begründet werden können, nach 
Ablauf der Antragsfrist eingetreten zu sein. Über die Zulassung 
entscheidet die Mitgliederversammlung.

 
Förderverein Sportverein Alberweiler

Am Freitag, den 16.02.2018 ab 19:30 Uhr findet im Pfarrsta-
del in Alberweiler, die diesjährige Generalversammlung des 
Fördervereins statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder und Inter-
essenten ein.

Tagesordnung:

1) Begrüßung und Geschäftsbericht durch den 1. Vorsitzenden
2) Bericht des Kassiers
3) Bericht der Kassenprüfung
4) Entlastung der Vorstandschaft 
5) Wahlen ( Vorstand, 2.Vorstand, Kassier)
6) Anträge u. Anregungen
7) Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens zwei Wochen 
vor der Mitgliederversammlung beim 1. Vorsitzenden einge-
reicht werden. Später eingehende Anträge werden nicht mehr 
in der Versammlung behandelt und gelten als nicht gestellt. 
Ausgenommen hiervon sind Dringlichkeitsanträge, die mit 
dem Eintritt von Ereignissen begründet werden können, nach 
Ablauf der Antragsfrist eingetreten zu sein. Über die Zulassung 
entscheidet die Mitgliederversammlung.

Seniorinnen – Stammtisch
Liebe Seniorinnen aus Alberweiler und Umgebung, da in der 
Winterpause keine Gelegenheit besteht, sich bei einem Kaffee 
und Kuchen auf dem Sportplatz zu treffen, haben wir uns ge-
dacht, wir bieten einen Seniorinnen-Stammtisch  im Sportheim 
Alberweiler an. Dieser findet das erste Mal am 30.01.2018 ab 
15:00 Uhr statt.
Herzlich eingeladen sind alle Frauen im Seniorinnen-Alter 
(nicht nur  unsere treuen Fans), die Lust haben, einen netten, 

Am Sonntag, 28.01.2018
10.00 Uhr Zunftmeisterempfang im Rathaus

12.30 Uhr Mühlbachhalle:
Vor und nach dem Umzug ist in der Mühlbachhalle bestens für 
das leibliche Wohl gesorgt.

„Laia-Disco“ auf dem Mühlbachparkplatz:
Vor und nach dem Umzug geht’s noch ab in die Disco
zum Abrocken. Bei heißer Musik und noch heißerer
Stimmung ein Knaller.

14.00 Uhr Narrenumzug
Zu unserem Umzug haben sich wieder viele Narrenzünfte und 
Musikgruppen angemeldet. Ein schönes, buntes Spektakel 
quer durch die Alemannische Fasnet. 

Wir möchten Sie Alle herzlich zu unseren Veranstaltungen ein-
laden und wünschen Ihnen schon jetzt viel Spaß dabei!

Pfarrgemeinde St. Mauritius

Erstkommunion 2018
Am Sonntag, 21. Januar, 9 Uhr, Eucharistiefeier mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder, Käppele

Die Kommunionkinder sind: Nils Dahnke, Alexander Ehmele, 
Anton Eichner, Leni Fetzer, Manuel Frisch, Kim Fundel, Ronja 
Haug, Amelie Hecht, Frieda Kübler, Anna-Lena März, Lorenz 
Magg, Mia Milverstaedt, Lia Marie Mittelbach, Ryan Oberdor-
fer, Neele Ott, Michelle Pietryga, Dominik Rapp, Joseph Rapp, 
Carla Schmuker, Benedikt Schnatz, David von Bank

2. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder 
am Mittwoch, 24. Januar, 17 Uhr im Käppele. 

Seniorengemeinschaft St. Mauritius
Narri - Narro – Scheho
Zu einem närrischen und frohen Nachmittag ergeht eine herz-
liche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren unserer 
Pfarrgemeinde.

Wir treffen uns am Donnerstag, den 25.Januar 
um 14.01 Uhr im Haus St. Anna.

Mit närrischem Gebäck, heißem Kaffee und lustigen Überra-
schungen, können Sie einen schönen Nachmittag in netter 
Gesellschaft verbringen. Vertreter unserer Narrenzunft „Mühl-
bachweible“, „Hoka-ma“ und „Laiabudel“ werden mit ihrem 
Besuch den Nachmittag bereichern und eine Akkordeonspie-
lerin wird mit stimmungsvollen Liedern Schwung in unseren 
Kreis bringen. Wer möchte, darf auch einen Beitrag zur närri-
schen Stunde darbieten, oder närrisch verkleidet zum Treffen 
kommen. Neugierig gemacht? Kommen Sie einfach vorbei – 
neue Gäste sind willkommen.

Sollten Sie einen Fahrdienst benötigen! Keine Sorge, Sie wer-
den gerne abgeholt. Rufen Sie einfach an. Tel. 841 R. Seifert

Mit lieben Grüßen Rosemarie Seifert und Kathrin Rupp

50 km/h sind zu schnell 
wenn Kinder auftauchen!
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Vereinsmitteilungen

SV Altheim e. V. 

Protokoll der Jahreshauptversammlung
des Fördervereins SV Altheim vom 13. Januar 2018
Am vergangenen Samstag, den 13.01.2018 fand im Anbau 
der Turn- und Festhalle in Altheim um 20.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung des Fördervereins SV Altheim statt. Der 1. 
Vorsitzende Michael Auchter begrüßte den Vorstand des SV 
Altheim Sven Bauer, die Vertreter der örtlichen Vereine sowie 
alle anwesenden Mitglieder, ehe er die Tagesordnung verkün-
dete. In seinem anschließenden Geschäftsbericht erwähnte 
er, dass im vergangenen Geschäftsjahr 2017 die Metzelsup-
pe und das Binokelturnier veranstaltet wurden. Anschließend 
berichtete der Kassier Martin Frey über den Kassenstand. 
Reinhold Brehm und Anita Birk, die die Kasse geprüft haben, 
lobten die einwandfreie Kassenführung durch Martin Frey. Es 
waren alle Belege vorhanden. Es wurde beantragt, dass das 
Mitglied Reinhold Brehm die Entlastung der Vorstandschaft 
durchführt. Er bedankte sich beim Gremium für die Arbeit 
des vergangenen Jahres. Die Vorstandschaft wurde einstim-
mig entlastet. Da für den Tagesordnungspunkt 6 „Wünsche 
und Anträge“ keine Meldungen eingegangen waren, bedankte 
sich Michael Auchter bei allen, die den Förderverein in jegli-
cher Hinsicht unterstützt haben. Weiter bedankte er sich bei 
der gesamten Vorstandschaft für die gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. Er schloss die Versammlung und wünschte 
allen Anwesenden alles Gute für das Jahr 2018.

Was duat ma im Februar? 
Auf zum Fasnetsball des SV Altheim!
Dahoim sterbet d’Leid – heißt es im Volksmund. Und wer will 
schon vor dem Fernseher versauern in dieser grauen Jahres-
zeit, wenn die Fasnet ein wenig Farbe ins Leben bringt? Erle-
ben Sie lustige Szenen rund um einen Fernsehabend wie er in 
Altheimer Wohnzimmern stattfinden könnte.

Zunächst werfen wir einen Blick darauf wie Erich und seine 
Frau beim gemeinsamen Baden nicht sicher sind, ob dies nun 
zweckmäßig oder gar erotisch ist? Spätestens bei der großen 
Samstagabendshow „Die lästigen Musikanten“ mit Stefanie 
Ferkel und Florian Bügeleisen ist die Welt dann wieder in Ord-
nung. Hier sorgen unter anderem die Geschwister Zwetsch-
genlechner und die original Burgstalltaler Hundsgrippel für 
eine pfundige Stimmung.

Aber auch die schönste Samstagabendshow geht einmal zu 
Ende. Was läuft denn noch bevor man endlich die Bettschwe-
re erlangt? Eine Talkshow mit dem Abenteuer Claude Lamond 
könnte dafür sorgen, wäre da nicht dieses verflixte Mikrofon, 
das scheinbar ein erstaunliches Eigenleben entwickelt. Dann 
wird hin und her gezappt, man stolpert auf einige Supertalen-
te, wie original mexikanische Mariachis und die neuen Sterne 
am Musikhimmel: Die Cheesyboys. Aber dann geht’s ins Bett. 
Während er schon schläft, findet sie einfach keine Ruhe. Was 
knarrt denn da? Ein Wortgefecht zwischen „etz guck hald mol“ 
(Sie) und „lass mr mei Ruah“ (Er) entsteht. Wie das wohl en-
den mag?

Dazwischen gibt es Tänze mit der jungen Garde aus Schem-
merhofen, den Äpfinger Weckenfressern und jungen Tanzta-
lenten aus Altheim.

Lassen Sie sich überraschen, was der Sender ARD – Altheimer 
Regional Delevision – zu bieten hat. Los geht’s am Samstag 
03. Februar um 20:07 Uhr in der Turn- und Festhalle Altheim. 
Hallenöffnung um 19:07 Uhr. Da kann die Devise doch eigent-
lich nur lauten: „Ha, do kennt ma eigentlich mol nahgau“. Der 
SV Altheim freut sich auf Ihren Besuch.

 

gemütlichen Nachmittag, in lustiger Runde zu verbringen. Für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt!

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Hanna Stickel 07356 928067

Euer Sportverein Alberweiler

Obst- und Gartenbauverein Alberweiler e. V.   

Samenbestellung
Bitte denken sie an den Abgabetermin (20.01.2018!) für ihre 
Samenbestellung!  

Altheim

Amtliche Nachrichten

Kindergarten Altheim                                         

Weihnachtsgeschenk Figurentheater

Die Kindergartenkinder bekamen zu Weihnachten ein beson-
deres Geschenk vom Kindergarten: eine Vorstellung des  „To-
polino-Figurentheaters“.

Am Mittwoch,  den 10. Januar wurde von uns das Theater zu ei-
nem Gastspiel nach Schemmerhofen ins Musikerheim  mit der 
Inszenierung des Bilderbuches „Freunde“ von Helme Heine 
eingeladen. Um die Kosten stemmen zu können, waren zwei 
Kindergärten anwesend: Kita Löwenzahn aus Schemmerhofen 
und der Kita Altheim.

Die Kinder erlebten in rund einer Stunde die Abendteuer von 
den drei Freunden „Franz von Hahn“, dem „dicker Waldemar“ 
und „Johnny Mauser“ mit. Vorgeführt wurde dies abwechselnd 
mit Stabpuppen und mit Pappfiguren. Die sehr kurzweilige  
und mit Witzen geschmückte Geschichte wurde auch immer 
wieder durch Lieder bereichert, welche am Ende von allen Kin-
dern mitgesungen wurden. Den Kindergartenkindern hat das 
Theater sichtlich gefallen und auch wir Erzieherinnen waren 
davon begeistert und können es nur weiterempfehlen!

Wir danken dem Topolino-Figurentheater für diese tolle Vor-
stellung und dem Musikverein Schemmerhofen für die Nut-
zung des Musikerheimes!
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jede Menge Spaß garantiert ist. Um 13.30 Uhr wird das erste 
Mal gegen den Ball getreten, die Siegerehrung findet um ca. 
18.00 Uhr statt. 

Über zahlreiche Zuschauer würden sich die Spielerinnen 
und Spieler von klein bis groß sehr freuen.
 

BDL Aßmannshardt
 
Achtung wichtige Mitteilung !!!
Wir, die Landjugend Aßmannshardt, müssen Ihnen leider mitt-
teilen, dass wir uns  entschieden haben  keinen Funken 2018 
zu machen. Selbst wir sind über diese Entscheidung nicht ganz 
glücklich, denn als Folge der bedauerlichen Vorkommnisse im 
Vorfeld des letzten Funkens haben wir nun Transportschwierig-
keiten sowie Personalmangel. 

Wir bitten um Ihr Verständnis und wünschen 
allen noch ein gutes neues Jahr. 

Eure Landjugend Aßmannshardt

Pfarrgemeinde St. Michael

Am 12.01.2018 fand in Aßmannshardt die Sitzung des Kir-
chengemeinderates statt, folgende Themen standen nach 
dem religiösen Impuls auf der Tagesordnung.

Informationen aus der SE Schemmerhofen
Die neuen Gottesdienstzeiten sind im Großen und Ganzen gut 
angenommen worden. Die Gottesdienste in der Weihnachts-
zeit waren gut besucht. Die neue Homepage der SE wird vor-
aussichtlich im März freigeschaltet. Alle Ministranten und die 
Begleiter der SE die zur Mini-Wallfahrt nach Rom fahren er-
halten einen Zuschuss über 75,- Euro. Die Zweiten Vorsitzen-
den der einzelnen Gemeinden haben eine Vollmacht erhalten 
Zahlungsanweisungen und Monats- und Jahresabschlüsse der 
Kirchenpflege in ihrer jeweiligen Kirchengemeinde zu unter-
zeichnen.

Kirchengemeinde Aßmannshardt: Allgemeine Themen
Es liegt ein Angebot für die Tür und das neue Fenster des neu 
geplanten Ministrantenraums im Pfarrhaus vor. Um einen Gip-
ser für die Wand Richtung Kirchberg wird geschaut. Die Kos-
tenplanung für die Toiletten im UG erhalten wir Ende Januar.

Durch die Bewegung der Glocken wurden im Bereich des 
Stahlglockenstuhls Ziegelsteine bis zu 4 cm tief beschädigt, 
Ende Februar begutachtet ein Sachverständiger der Diözese 
die Schäden. Durch die neuen Gottesdienstzeiten fallen die 
bisherigen Läutezeiten mit dem Samstagabend-Gottesdienst 

Skiabteilung Altheim

Familien-Ausfahrt

!!ÄNDERUNG!!
- Statt Ofterschwang, fahren wir dieses Jahr nach Nesselwang -
Unsere Familien-Ausfahrt führt uns am 27.01.2018 nach Nes-
selwang. Mit einer 4 KM langen Naturrodelbahn und unzähli-
gen Wanderwegen, ist für alle was dabei.
Preis für Busfahrt:
Erwachsene                             15,-€
Kinder                                       10,-€  

Karten werden nach Bedarf (Ski/ Rodel) vor Ort gekauft

Anmelden könnt Ihr euch bei Benjamin  Ogger   
Tel.: 0170/4769448.

Terminvorschau       
Ski-Ausfahrt ans Fellhorn                             17.02.2018
Skiausfahrt nach ISCHGL                             03.03.2018

Näheres wird noch bekannt gegeben.

Basarteam Altheim

Kinder- und Babybasar in Altheim
 - Selbstverkäufer -
  

am Samstag, 20.01.2018
von 11:30 – 13:30 Uhr

Einlass für Schwangere bereits um 11 Uhr
in der Festhalle Altheim

Für Verpflegung ist bestens gesorgt. 
Es gibt LKW, Butterbrezeln, Kaltgetränke, Kaffee 

und Kuchen (auch zum Mitnehmen)!

Pfarrgemeinde St. Nikolaus

KLjB Altheim                                                

Funken
Anlieferungszeiten für Gehölz: ab 20.1. jeden Samstag von  
10 bis 16 Uhr

Aßmannshardt

Vereinsmitteilungen

SV Aßmannshardt e. V. 
 
Abteilung Fußball                                                       

Dorfturnier am 20. Januar 2018
Es ist nun soweit, am Samstag, 20. Januar 2018 findet das 8. 
Aßmannshardter Dorfturnier in der Mehrzweckhalle statt.

Es hat sich wieder ein gesunder Mix an Nachwuchs-Teams, Fa-
milien-Mannschaften und Spaß-Trupps angemeldet, so dass 
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Ortsdekoration 
Wir treffen uns am kommenden Samstag, 20.01.18, ab 8.30 
Uhr zum Aufhängen der Ortsdekoration und zum Vorbereiten 
des Narrenbaums.

Umzugstermine für das kommende Wochenende

Umzug Veranstaltung Beginn Abfahrt
Weiherkreuz

Abfahrt
Lagerhaus

Abfahrt
Halle

Sa,  20.01.18 Ortsdeko 08:30 Uhr

Sa,  20.01.18 Lauperts-
hausen 

15:31 Uhr 14:20 Uhr 14:25 Uhr 14:30 Uhr

So,  21.01.18 Stelllen des 
Narrenbaums 

11:30 Uhr

So,  21.01.18 Erolzheim 13:30 Uhr Abfahrt nur am Rathaus um 12:05 Uhr

Zeltaufbau Nachtumzug 2018
Wir treffen uns am Freitag, 26.01.18,  ab 13.30 Uhr und Sams-
tag, 27.01.18, ab 8:00 Uhr zum Zeltaufbau.

Vorankündigung Nachtumzug
Am Freitag, 2. Februar, ist es wieder soweit. Ab 19.00 Uhr 
veranstaltet die Narrenzunft Ingerkingen ihren alljährlichen 
Nachtumzug. Ca. 50 Gruppen werden auch dieses Jahr wieder 
am närrischen Treiben durch die Straßen Ingerkingens teilneh-
men. Nach dem Umzug werden in der Halle und im angrenzen-
den Partyzelt DJ Micha und sein Team der Narrengemeinde 
kräftig einheizen. Auf der Festwiese hinter der Halle befindet 
sich darüber hinaus unser großes Discozelt. 

Die Narrenzunft lädt alle Ingerkinger sowie alle Bewohner der 
umliegenden Orte und Gemeinden herzlich zu dieser Veran-
staltung ein und wünscht allen Besuchern schöne Stunden bei 
uns.

Aufgrund der Jugendschutzbestimmungen werden auch in 
diesem Jahr Alterskontrollen durchgeführt. Außerdem wird die 
Veranstaltung in u18- und ü18-Bereiche aufgeteilt.

Verein zur Förderung der Fastnacht in Ingerkingen e.V.
Am Freitag, 2. Februar, findet in Ingerkingen wieder der tradi-
tionelle Nachtumzug statt. Wir laden alle Besucher nach dem 
Umzug in die Köcha-Disco auf dem Festplatz bei der Schule 
ein. Für gute Stimmung sorgt DJ Michael. Wir wünschen allen 
Besuchern ein paar schöne Stunden.

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Unsere Erstkommunionkinder sind:
Gianluca Amico, Marc Betz, Alisa Sophie Girner, Marianna-Fi-
lomena Knobel,  Jonas Paul Kreutle, Julian Maier, Nathalie 
Maier, Laureen Silz, Kevin Straub, Titus Vorgerd, Jan Nikolas 
Weber.

Einladung zur Seniorenfasnet
Am Donnerstag 25.01.2018 findet wieder die bekannte und 
beliebte Seniorenfasnet statt.

Beginn: 14.09 Uhr. Zu Kaffee und Kuchen , ein paar Sketche 
zur Unterhaltung, Lieder zum Mitsingen, wollen wir Sie, liebe 
Senioren/innen herzlich ins Gemeindehaus einladen. Bringen 
Sie doch einfach Ihren Partner/in oder Nachbarn/in mit. 

zusammen. Folgende Zeiten wurden nun geändert: Angelus-
gebet abends 20 Uhr (bisher 19 Uhr); Einläuten zum Sonntag 
samstags um 17 Uhr (bisher 19 Uhr).

Sternsingeraktion
Die Sternsingeraktion ist sehr gut verlaufen. Es waren 20 Kin-
der und Jugendliche als Sternsinger in Aßmannshardt unter-
wegs. Wir haben Spenden in Höhe von 5.392,70 Euro gesam-
melt. Herzlichen Dank an die Betreuerinnen Sonja Blersch, 
Bettina Mohr, Bernadette Branz, Marina Liebhart und Judith 
Kreutzer und natürlich an die fleißigen Kinder und Jugendli-
chen.

Kirchengemeinde Aßmannshardt: 
Planung von Investitionsvorhaben 2018
Folgende Liturgische Investitionen sind geplant: Ein neues 
Priestergewand und ein Kelch. Investitionsvorhaben an Pfarr-
haus und Kirche sind die Reparatur des Kirchaufgangs, Klöp-
pel und Läutewerk im Glockenturm, die öffentliche Toilette im 
UG des Pfarrhauses und weitere, notwendige Reparaturarbei-
ten aus der Bauschau. Weitere Ausgaben werden die Zuschüs-
se für die Ministranten-Wallfahrt nach Rom sein. Da der Altar-
raum im Winter sehr kalt ist, lassen wir ein Heizungskonzept 
für diesen Bereich erstellen. Die Mesnerdienstzeiten wurden 
von uns neu bewertet und eingestuft.

Verschiedenes zur Bekanntgabe und Diskussion
Die Spenden von der besinnlichen Stunde im Advent gehen an 
den Bischofonkel von Pater Sunil.
Ebenso spendet der Getränkemarkt Winter die Einnahmen der 
Vatertagshockete 2018 an den Bischofonkel von Pater Sunil.

Ingerkingen

Vereinsmitteilungen

Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen e. V.        

Papiersammlung Samstag 20. Januar 2018 ab 9.00 Uhr
Bitte beachten Sie, am Samstag, den 20. Januar  2018 ab 
9.00 Uhr, führt der Gesangverein wieder eine Papiersamm-
lung in Ingerkingen durch. Legen Sie wie gewohnt ihr Altpapier, 
getrennt zwischen Haushalts- und Mischpapier, gebündelt 
oder in Kartons, am Straßenrand ab 9.00 Uhr bereit.

Herzlichen Dank – Ihr Gesangverein „Frohsinn“ Ingerkingen

Weitere Papiersammlungstermine 2018:
07.04.2018, 09.06.2018, 04.08.2018, 24.11.2018

Narrenzunft Ingerkingen e. V.                                  

Narrenbaum 2018 
Am Sonntag, 21.01.18, findet ab 11.30 Uhr das diesjährige 
Stellen des Narrenbaums statt. Die Narrenzunft Ingerkingen 
lädt alle Bewohner des Ortes hierzu recht herzlich.
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Vereinsmitteilungen

SV Schemmerberg e. V.

Öffnungszeiten Sportheim :
 
Donnerstag   18.01.2018      ab 19.30 Uhr geöffnet
 
Samstag       20.01.2018      ab 15.15 Uhr geöffnet
 Ab 15.30 Uhr Bundesliga live auf Sky
 
Sonntag      21.01.2018      ab 10.45 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet
Ab 15.15 Uhr geöffnet

Ab 15.30 Uhr Bundesliga live auf Sky
FC Bayern München – SV Werder Bremen

Ab 18.00 Uhr Bundesliga live auf Sky
FC Schalke 04 – Hannover 96
 
Mittwoch        24.01.2018      ab 20.00 Uhr geöffnet
Ab 20.30 Uhr 2. Bundesliga live auf Sky
FC Heidenheim  - Eintracht Braunschweig
  
Wir freuen uns auf deinen Besuch !
Das Sportheimteam 

Weihnachtstheater
Mit der Komödie „Frühlingserwachen“ hat der Sportverein 
Schemmerberg ein gelungenes Weihnachtstheater aufgeführt.
Lachsalven und Szenenapplaus waren bei allen vier Auffüh-
rungen garantiert.Perfekt waren die Rollen besetzt mit: Gustl 
Hafner und Lucia Sterzer sowie Jürgen Barthold und Simone 
Schäfer als gestresste,alteingefahrene Beamte und deren 
folgsamen Gattinen, sowie die neugierigen Nachbarsfrauen 
„in Pink“ Julia Löffler und Irmgard Müller die das Kommen 
des Bischofs ankündigten, was jedoch durch eine Namensver-
wechslung zwei Freizeit-Rocker waren, ebenfalls super besetzt 
mit Tim Schütt und Andreas Rapp,  die mit Harley`s auf`s The-
aterparkett fuhren,  was bei manchen Zuschauern für große 
Augen sorgte, sodass der Schwank mit Verwechslungen und 
Eifersucht seinen Lauf nahm.

Auch Regie, Maske und die Souffleusen gaben ihr Bestes und 
rundeten durch ihr zutun die gelungenen Vorstellungen ab. Der 
Sportverein bedankt sich bei allen Mitwirkenden, im Besonde-
ren bei unseren Sponsoren.  Für ihren extra Einsatz der Firmen 
Zimmerei Hummler,  Medientechnik Bochtler und Elle`s „Bike 
Box“ für die Harleys ein großes Dankeschön. Weiterhin der Ge-
meinde und allen freiwilligen Helferinnen und Helfer vor und 
hinter der Bühne. 

Nicht zuletzt ihnen liebe Zuschauer für ihr Kommen, denn 
der Zuspruch und ihr Applaus rundeten ein gelungenes Weih-
nachtstheater.

SV Schemmerberg e.V.

Abteilung Tennis                                                                                                                                                                                                     

Bezirksmeisterschaften in Biberach
Manuel Sabo (rechts im Bild) holt sich den Titel bei den Hal-
lenbezirksmeisterschaften in der Gruppe: Herren B. Der neue 
Tennisstern am Schemmerberger Himmel erkämpft sich sei-
nen ersten Turniersieg. Er musste zum Titel zahlreiche Favo-
riten besiegen, darunter Spieler mit einer LK 11, 12 und 13.  

Dies ist eine super Leistung, vor allem da Manuel erst seit ei-
nem Jahr Tennis spielt und sich in diesem einen Jahr von LK 
23 auf LK15 verbessert hat.  Vor allem die aktiven Spieler und 

Den Nachmittag beenden wir mit einem Vesper.
Wir, das närrische Team freuen uns über Ihr Kommen. 
Wer Fahrgelegenheit wünscht, bitte Frau Rechtsteiner, 
Tel. 3682 anrufen. 

Wir bringen Sie auch wieder nach Hause.

Schemmerberg

Amtliche Nachrichten

Öffentliche Bekanntmachung

Gemeinde Schemmerhofen, Landkreis Biberach
Einziehung einer öffentlichen Verkehrsfläche
Die im nachfolgenden Plan bezeichneten Flurstücke Nr. 452, 
442/1, 442/2 und 442 werden der Öffentlichkeit entzogen. 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am   beschlossen, die-
sen Flächen die Eigenschaft als öffentliche Verkehrsfläche zu 
entziehen.

Verfügung
Das Bürgermeisteramt Schemmerhofen entwidmet der Öffent-
lichkeit hiermit aufgrund von § 7 des Straßengesetzes für Ba-
den-Württemberg, die im nachfolgenden Plan näher bezeich-
neten öffentlichen Verkehrsflächen der Flst. Nr. 452, 442/1, 
442/2 und im weiteren Verlauf das bisherige Gewohnheits-
recht über das Flst. Nr. 442 (Sonnenweg 1) der Gemarkung 
Schemmerberg (Fußweg zwischen der Straße  Oberer Kirch-
berg und der Straße Sonnenweg). 

Die von der Entwidmung betroffenen Flächen sind auf dem 
nachfolgenden Lageplan, der Bestandteil dieser Verfügung ist, 
dargestellt.

 
Rechtsmittelbelehrung: 
Gegen diese Verfügung ist das Rechtsmittel des Widerspruchs 
gegeben. Ein etwaiger Widerspruch ist innerhalb eines Monats 
nach der öffentlichen Bekanntmachung schriftlich oder münd-
lich zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt Schemmerho-
fen, Hauptstraße 25, 88433 Schemmerhofen, einzulegen. Die 
Frist wird auch durch Einlegung beim Landratsamt Biberach, 
Rollinstraße 9, 88400 Biberach, gewahrt. 

Schemmerhofen, 08. Januar 2018
gez. Mario Glaser, Bürgermeister

Feuerwehr Schemmerberg                              

Am kommenden Montag den 22.01.2018 findet um 20.00 Uhr 
die nächste Gesamtprobe statt.

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
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Allgemeine Nachrichten

Gemeinde Oberstadion 

Winterzeit ist Einbruchszeit – Polizeivortrag in Oberstadion
Über die Hälfte der Einbrüche können durch richtiges Verhal-
ten und die richtige Sicherung verhindert werden, denn im-
mer mehr Einbrüche bleiben im Versuch stecken. Die Täter 
scheitern offenbar an den Sicherungen oder werden gestört. 
Schon durch einfache Maßnahmen kann jeder etwas für seine 
Sicherheit tun und seine Wohnung oder sein Haus technisch 
optimieren. Auch eine aufmerksame Nachbarschaft hilft Ein-
brüche zu verhindern.

Wertvolle Tipps rund um das Thema Einbruchsschutz gibt Po-
lizeioberkommissar Klaus Fensterle vom Referat Prävention 
des Polizeipräsidium Ulm  
am Donnerstag, den 25.01.2018 in Oberstadion.

Die Veranstaltung findet um 19 Uhr im Bürgersaal der Gemein-
de Oberstadion statt. Der Eintritt ist frei.

Bürgermeister Oberstadion

Sammelzentrale Aktion Hoffnung

Stoffevielfalt und Nähzubehör – 
Sonderverkauf in der Laupheimer Sammelzentrale
Beim Sonderverkauf von Stoffen und Nähzubehör in der Lau-
pheimer Sammelzentrale Aktion Hoffnung am Samstag, 27. 
Januar zwischen 9.30 und 13 Uhr dreht sich wieder alles um 
das Thema Nähen. Zum ersten Sonderverkauf in diesem Jahr 
laden die Mitarbeiter und Helfer der Sammelzentrale nähbe-
geisterte Kunden wieder dazu ein, eine breite Palette an neu-
wertigen Stoffen kennenzulernen. Ganz gleich, ob zum Nähen 
von Kleidung oder Heimtextilien lassen sich sowohl Stoffe in 
unterschiedlichen Qualitäten, Farben und Mustern als auch 
geeignete Posamente zum Verzieren entdecken. Passendes 
Zubehör wie Nähnadeln, Fäden und Knöpfe stehen ebenso zur 
Auswahl wie Wolle, Garne, Strick- und Häkelnadeln für diejeni-
gen, die es schätzen, selbst zu stricken oder zu häkeln.

Fünf Mal im Jahr führt die Sammelzentrale den Sonderverkauf 
in ihren Räumlichkeiten durch. Der nächste Termin ist Sams-
tag, 21. April 2018. Alle Kunden, die beim Sonderverkauf oder 
im angegliederten Eine-Welt- und Second-Hand-Kleiderladen 
etwas kaufen, unterstützen die Sammelzentrale in ihrer Aufga-
be, Hilfssendungen in bedürftige Länder zu verschicken und 
Projektarbeit zu leisten.

Die Sammelzentrale Aktion Hoffnung befindet sich im Lau-
pheimer Gewerbegebiet Süd, Fockestraße 23/1. Informatio-
nen gibt es auch unter Telefon 07392/163653 und auf der 
Internetseite www.sammelzentrale-laupheim.de.

Kath. Verwaltungszentrum Biberach

Kath. Kirchengemeinde St. Georg und Sebastian
Für unseren 4-gruppigen Kindergarten St. Martin in Untersul-
metingen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Gruppenleitung gemäß §7 KiTaG (100%, zunächst befris-
tet, mit der Aussicht auf eine langfristige Anstellung) sowie

 eine Krankheitsvertretung

Wir bieten:
- selbständiges und kreatives Arbeiten 
- Mitarbeit in einem motivierten und aufgeschlossenen Team
- eigenverantwortlichen Gestaltungsspielraum
-  eine abwechslungsreiche Tätigkeit sowie vielfältige Fortbil-

Spielerinnen wissen wie schwer es ist seine LK zu halten oder 
sogar zu verbessern.

Glückwunsch für diesen überragenden Sieg.

 
 
Obst- und Gartenbauverein Schemmerberg e. V.  
 
Weinprobe am 3. Februar
Am Samstag, 3. Februar, 19.30 Uhr, veranstaltet der Obst- 
und Gartenbauverein Schemmerberg eine Weinprobe im Ver-
einsheim „Alte Schule“. Weinhändler Ernst Butzengeiger aus 
Füramoos wird Pfälzer Weine vom Familienweingut Brand aus 
Bockenheim an der Weinstraße mitbringen und Kostproben 
anbieten. Viele Schemmerberger kennen diese Weine schon 
und sind seit Jahren Kunde. Zum Wein werden Käsehäppchen, 
Oliven und Weißbrot angeboten. Um besser planen zu können 
bitten wir um Anmeldung bis Montag, 29. Januar unter Telefon 
93 89 38 (Karin Philippzig) oder per E-Mail ogv-schemmerber-
g@t-online.de . Ein Unkostenbeitrag von 2 Euro wird erhoben. 
Für die Helfer des Krautfestes übernimmt der OGV die Gebühr.

Wir hoffen auf großes Interesse und freuen uns auf einen ge-
mütlichen und weinseligen Abend.

Pfarrgemeinde St. Martinus

Sternsingeraktion 2018
Gemeinsam gegen Kinderarbeit -  in Indien und weltweit
Am 5. und 6. Januar 2018 waren 17 Kinder und Jugendliche 
in Schemmerberg in drei Gruppen als Sternsinger unterwegs. 
Sie brachten mit großer Freude den Segen in alle Häuser. Wir 
möchten uns bei allen Sternsingern bedanken, die sich auf 
den Weg gemacht haben, um bei der Sternsingeraktion für 
die Menschen in Indien zu sammeln, um ihnen ein besseres 
Leben zu ermöglichen. Das war wieder eine tolle Aktion! Außer-
dem möchten wir uns bei allen Schemmerbergern bedanken, 
die unsere Sternsinger so freundlich empfangen haben. Dank 
ihrer großzügigen Spenden können wir nun die stolze Summe 
von 3273,59  Euro für die Sternsingeraktion weitergeben.

Liebe Kindergottesdienstbesucher,
am Sonntag, 21.Januar 2018 um 10.30 Uhr findet parallel zur 
Wortgottesfeier in der Kirche, ein Kindergottesdienst in der 
Martinusstube statt. Wir freuen uns darauf, mit euch zu beten 
und zu singen. 

Das Kindergottesdienstteam
Birgit, Marlies und Steffi
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im Biberacher Landratsamt, Rollinstraße 9, 3. Obergeschoss, 
Zimmer 3.06, statt.

In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Biberach und der Stadt 
Biberach bietet die Industrie- und Handelskammer (IHK) Ulm 
allen Gründungswilligen aus dem Landkreis die Möglichkeit, 
sich vor Ort beraten zu lassen.

Diplomkaufmann Artur Nägele, Existenzgründungsberater der 
IHK, und sein Team stehen für Gespräche im Landratsamt Bi-
berach zur Verfügung. Im Stundentakt können Projekte aus 
dem gewerblichen Sektor sowie dem Handel- und Dienstleis-
tungsbereich besprochen werden.

Unerlässliche Vorbereitungsmaßnahmen, Erfolgsbestimmen-
de Faktoren sowie Chancen und Risiken der Existenzgründung 
werden individuell erläutert.

Die Beratungstermine werden in Absprache mit Jutta Peschel, 
Starter Center, Starthilfe und Unternehmensförderung, IHK 
Ulm, vereinbart (Telefon: 0731 173-250). Weitere Informati-
onen zur Existenzgründung können unter www.ulm.ihk24.de 
abgerufen werden.

Obst- und Gartenbau

Existenzgründung im Gartenbau
Um sich im Gartenbau selbstständig zu machen, müssen oft 
einige Hürden überwunden werden. Businessplan, Rechts-
form, Finanzierung und die Frage der Kundengewinnung sind 
nur einige Kernthemen. In einem Tagesseminar am Samstag, 
20. Januar 2018, 9 bis 16 Uhr,  verschafft der Unternehmens-
berater und Gründercoach Hans-Jürgen Buchmiller aus Wei-
ßenhorn einen Überblick. Er versucht Orientierungshilfen und 
einen roten Faden für potentielle Existenzgründer abzuleiten. 
Auch Fördermöglichkeiten werden Thema sein. Das Seminar 
findet im Vortragsraum 2.13 des Landwirtschaftsamts Biber-
ach, Bergerhauser Straße 36 statt.

Die Vortragsgebühr beträgt 49 Euro. Es besteht für die Teil-
nehmer die Möglichkeit, ein Mittagessen zu bestellen. Eine 
verbindliche Anmeldung ist bis zum 19. Januar 2018 möglich 
unter der Telefonnummer 07351 52-6702, per Fax an 07351 
52-50413 oder per E-Mail an landwirschaftsamt@biberach.
de. Anmeldeformular unter www.ogab.info

Das Landratsamt Biberach informiert

Vegetarisch und vegan – ein Trend oder mehr? 
Am Freitag, 26. Januar 2018, hält Christine Schuster um 18 
Uhr in der Biberacher Ernährungsakademie, Bergerhauser 
Straße 36, einen Vortrag zum aktuellen veganen Ernährungs-
trend. Sie thematisiert dabei, was Vegetarismus ist und wel-
che Formen es gibt. Weiter stellt sie den veganen Lebensstil 
vor und erklärt, wie sich die Nährstoffversorgung gestaltet. Der 
Vortrag kostet drei Euro. Anmeldungen sin möglich unter der 
Telefonnummer 07351 52-6702.

Das Kreisforstamt Biberach informiert:

Information zur Forstlichen Förderung
Aufgrund der Borkenkäferentwicklung im Sommer 2017 und 
den damit verbundenen hohen Schäden, können private Wald-
besitzer finanzielle Zuwendungen über die Forstliche Förde-
rung in Anspruch nehmen. Die Förderung wird insbesondere 
für die Wiederaufforstung mit Kultursicherung sowie für Maß-
nahmen in Naturverjüngungen erteilt.

Die Förderanträge sind beim Kreisforstamt Biberach zu stel-
len. Die Unterlagen sollten von Waldbesitzern möglichst bis 
31. Januar bzw. 31. Juli eines Jahres eingereicht werden. Das 

dungsmöglichkeiten
- Vergütung nach AVO-DRS und deren sozialer Leistungen.

Wir freuen uns über engagierte pädagogische Fachkräfte, die 
einen liebevollen Umgang mit den Kindern pflegen und Inter-
esse an der Offenen Arbeit haben.

Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage des Kin-
dergartens: www.kindergarten.stmartin@pfarrei-sulmetingen.
de. Für weitere Fragen und Besichtigungstermine der Einrich-
tung steht Ihnen die Kindergartenleitung Anita Fürst gerne zur 
Verfügung, Tel.: 07392/4955.

Bitte bewerben Sie sich bis 29.01.18 beim Kath. Verwaltungs-
zentrum, Daniela Brüggemann-Grab, Kolpingstr. 43, 88400 
Biberach, 07351/5809-211, dbrueggemann-grab@kvz.drs.de.

Basar Team Obersulmetingen

Basar „Rund ums Kind“ am 17.02. 
Am Samstag, 17. Februar 2018 findet in Obersulmetingen der 
nächste Basar „Rund ums Kind“ statt. Der Verkauf ist von 14 
bis 16 Uhr in der Schulturnhalle der Bischof-Ulrich-Grundschu-
le in Obersulmetingen. Das Sortiment soll Kinderbekleidung 
für Frühjahr und Sommer in den Größen 50 bis 188, sowie 
Umstandsmode umfassen. Darüber hinaus Babyausstattung, 
Spielwaren, Bücher, Kinderfahrzeuge, Fahrräder, Autositze 
und Kinderwagen. Nach über 20 Jahren unter der Leitung der 
Frauengruppe Obersulmetingen wird der Basar erstmals durch 
das neugegründete „BasarTeam“ veranstaltet. Verkaufsnum-
mern und weitere Informationen sind unter folgenden neuen 
Telefonnummern erhältlich:

Verkaufsnummer 100-199 Tel.: 07392-9688380
Verkaufsnummer 200-250 Tel.: 07392-7000600

Flohmarkt „Rund ums Kind“ in Baustetten

In der Turnhalle der Ivo-Schaible-Schule findet am Samstag, 
den 24. Februar 2018 von 13 bis 15 Uhr ein Flohmarkt „Rund 
ums Kind“ statt. Verkauft werden Übergangs- und Sommerbe-
kleidung, Spielwaren, Kinderwagen, Hochstühle, Fahrzeuge, 
usw.  Verkaufsnummer und Infos gibt‘s beim Flohmarktteam 
der Kirchengemeinde: 0157 333 594 97 (Nummern 1 - 120) 
und 0178 805 480 2 (Nummern 121-249). Für das leibliche 
Wohl ist wie immer gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich das Flohmarktteam 
der Kirchengemeinde Baustetten!

BASAR ALLES RUND UM‘S KIND - Oberhöfen

Baby- und Kinderartikel sowie Spielzeugbasar in Oberhöfen
(Größe 50 – 164). Mit Verkauf von Kaffee, Kuchen und Saiten-
würste (auch zum Mitnehmen)

Wann ? Samstag, den 17. März 2018
 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr
 Einlass für Schwangere bereits ab 10:30 Uhr
Wo ?  Gemeindehaus Oberhöfen
Wie ?  Selbstverkauf
Wer ?   Basar Team Oberhöfen

Anmeldung?  Melanie Layer,  Tel.: 0157/38365182

Die Wirtschaftsförderung informiert

IHK Ulm berät Existenzgründer
Am Mittwoch, 17. Januar 2018, findet von 9 bis 17 Uhr für 
künftige Unternehmensgründer ein Beratungstag der IHK Ulm 
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Barrieren ab im Miteinander von Menschen mit und ohne Be-
hinderungen.

Weitere Termine zum Vormerken:  A-cappella-Sextett „Halba-
drui“: „Gemüsolade oder Schokomüse“, Freitag, 9. März, 20 
Uhr, Festhalle; „Kultur & Genuss“ mit „Tonwerk“ Donnerstag, 
14. Juni, 19 Uhr, Marktplatz (freier Eintritt); Sommerfest Sams-
tag, 30. Juni, 13.30 Uhr, Marktplatz; „Red Mäps“, Sonntag, 7. 
Oktober, 17 Uhr; „OXi“: „Vier Flöten für VOXi“, Samstag, 27. Ok-
tober, 20 Uhr (Eintritt zehn Euro zugunsten Förderverein Heg-
gbacher Einrichtungen); Chorgemeinschaft Laupertshausen/
Maselheim, Samstag, 10. November, 20 Uhr; Adventsmarkt, 
Samstag, 24. November, 14 - 17 Uhr. 

INFO: Platzreservierungen werden am Empfang in Heggbach 
von 8 bis 15 Uhr unter Telefon 07353 81-0 vorgenommen.

Sana Kliniken Landkreis Biberach

Das Geburtszentrum Biberach stellt sich vor
Geburtsinformationsabend mit Kreißsaalbesichtigung 
Die Hebammen und Ärzte des Geburtszentrums im Sana Kli-
nikum Biberach sowie die Kinderärzte aus Biberach laden am 
Donnerstag, den 25. Januar 2018 zum nächsten Geburtsinfor-
mationsabend ein. Dabei werden unter anderem das Geburts-
hilfe-Konzept des Biberacher Geburtszentrums vorgestellt und 
Fragen rund um die Themen Geburt und Kind beantwortet. Im 
Anschluss haben Interessierte die Möglichkeit, das Geburts-
zentrum mit den Kreißsälen zu besichtigen. Die Veranstaltung 
beginnt um 19.30 Uhr und findet im Saal 1/2 des Sana Klini-
kums Biberach statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der 
Eintritt ist frei.

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07351 
55-1255 sowie online unter www.kliniken-bc.de.

Erdgas Südwest

Engagement nach dem Schulabschluss
Erdgas Südwest bietet wieder Plätze für 
Freiwilliges Ökologisches Jahr
Zwei Stellen für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) sind ab 
September 2018 bei der Erdgas Südwest GmbH in Ettlingen 
neu zu besetzen. Das Bewerbungsverfahren startet Anfang Fe-
bruar und geht zentral über die Landeszentrale für politische 
Bildung Baden-Württemberg (LpB).  Bei Erdgas Südwest erhal-
ten die FÖJ-ler Einblicke in vielfältige Bereiche. 

Eingebunden in die ProNatur-Projekte entwickeln und orga-
nisieren sie eigenverantwortlich Workshops für Schulen und 
Kindergärten. Fledermäuse, erneuerbare Energien, Vögel und 
Bienen sind nur ein kleiner Teil dessen, was die FÖJ-ler bei 
Erdgas Südwest an Themen erwartet. Es steht ihnen auch frei, 
in die verschiedenen Abteilungen hinein zu schnuppern und 
dabei den Bereich Öffentlichkeitsarbeit, Marketing oder be-
triebswirtschaftliche Vorgänge innerhalb eines Unternehmens 
kennenzulernen. 

Teilnehmen kann, wer seine Schulpflicht erfüllt, das 27. Le-
bensjahr aber noch nicht vollendet hat. Informationen zum Be-
werbungsverfahren gibt es im Internet: www.foej-bw.de.

Kurs beim FbF – Noch freie Plätze

Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat noch Plätze frei:

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim
•  Grundlagen der Holzbearbeitung“ 

am Samstag, 20.01.2018  von 09:00 bis 16:30 Uhr  
Kosten: 75 € (inkl. Materialkosten)

Kreisforstamt Biberach prüft die Vollständigkeit der Anträge 
und die forstfachlichen Voraussetzungen der Maßnahme und 
leitet die Anträge weiter. Zur Beratung und Hilfestellung kön-
nen sich Waldbesitzer an die Forstrevierleiter wenden.

Weitere Informationen sowie Förderanträge, Rechtsvorschrif-
ten und alle Anlagen und Kurzbeschreibungen der Fördermaß-
nahmen gibt es auf der Internetseite des Ministeriums für länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz unter http://forstbw.de/
produkte-angebote/foerderung/forstliche-foerderung.html.

Aktion One Billion Rising

KOMM zeig Mut! – Workshops zum Thema Selbstbewusst 
auftreten und zum Verhalten in kritischen Situationen
Das Kreisjugendreferat lädt Mädchen ab elf Jahren und Eltern 
mit Kindern ab sechs Jahren zu verschiedenen Workshops 
unter dem Motto „KOMM zeig Mut!“ ein. Die Workshops fin-
den im Rahmen der weltweiten Aktion One Billion Rising statt. 
Diese Aktion setzt sich für ein Ende der Gewalt gegen Frauen 
und Mädchen ein. In den Workshops üben die Kinder und Ju-
gendlichen, wie sie sich in unangenehmen und kritischen Situ-
ationen verhalten können, um sich selbst zu schützen. Dabei 
werden unter anderem Gefahrensituationen in Rollenspielen 
dargestellt.

Termine und Inhalte
Am 15. Februar 2018 findet von 9 bis 12 Uhr der Workshop 
„Mut zeigen, selbstbewusst auftreten“ mit dem Antigewalttrai-
ner Murat Sandikci statt. Zielgruppe sind Mädchen von elf bis 
vierzehn Jahren. Veranstaltungsort ist der Trainingsraum der 
Sportschule von Murat Sandikci in Laupheim 

Am 17. Februar 2018 findet von 15 bis 17.30 Uhr der Eltern-
Kind-Kurs mit Rene Gorzalsky, Trainer für Gewaltprävention, 
statt. Zielgruppe sind Eltern mit ihren Kindern von sechs bis 
zwölf Jahren. Veranstaltungsort ist der Trainingsraum für Ge-
waltprävention von Rene Gorzalsky in Biberach. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine verbindliche Anmeldung ist 
erforderlich. Anmeldungen sind ab sofort bei Heike Küfer vom 
Kreisjugendreferat unter der Telefonnummer 07351 52-6326 
oder bei Margit Renner unter 07351 52-7106 sowie per E- Mail 
an KOMM@biberach.de möglich. 

Heggbacher Wohnverbund lädt 2018  
zu neun Veranstaltungen ein 

Auftakt zu „Kultur in Heggbach“ am 27. Januar
„Kultur in Heggbach“ präsentiert 2018 wieder ein bunt ge-
mischtes Programm mit insgesamt neun Veranstaltungen. Von 
Kabarett und Musik bis hin zu Festen ist auch im elften Jahr 
für jeden Geschmack etwas dabei. Auftakt ist am Samstag 
und Sonntag, 27. und 28. Januar, mit zwei Terminen. 

Auftakt ist am Samstag, 27. Januar, mit dem Gedenktag für 
die Euthanasie-Opfer in der Kirche. Gestaltet wird die Feier 
ab 15.30 Uhr von Seniorengruppen und Beschäftigten der 
Werkstatt. Im Rahmen eines Projektes haben sie Quilt-Blö-
cke hergestellt, die sie zeigen und erläutern werden. Vorbild 
für diese Patchwork-Arbeiten mit Kreuzen ist das Projekt der 
Amerikanerin Jeanne Hewell-Chambers, die mit genau 70.273 
Quilt-Blöcken jedem einzelnen Opfer ein Denkmal setzte. Mu-
sikalisch verstärkt wird die Andacht durch das „Trio Kleznova“.
Unter dem Motto „Singklusion“ machen am Sonntag, 28. Ja-
nuar, insgesamt 85 Menschen mit und ohne Handicap einen 
Nachmittag lang gemeinsam Musik. Ab 14.30 Uhr bringt der 
Männergesangsverein Bonlanden mit den Trommlern des 
Heggbacher Werkstattverbunds und einer von Jugendlichen 
gegründeten Band Stücke wie „Conquest of Paradise“ von 
„Vangelis“ oder „Himmel auf“ von „Silbermond“ zu Gehör. Die 
Zusammenarbeit innerhalb eines solchen Projektchors baut 
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WHO stufte Glyphosat 2015 als wahrscheinlich krebserregend 
für Menschen ein. In Deutschland wird Glyphosat auf rund 40 
Prozent der Felder eingesetzt. Dramatisches Insekten- und Vo-
gelsterben sind die Folge. Im November 2017 stimmte CSU-Mi-
nister Christian Schmidt in Brüssel für eine Glyphosat-Verlän-
gerung. Umweltministerin Barbara Hendricks (SPD) hatte sich 
dagegen ausgesprochen. Deutschland hätte sich in Brüssel 
deswegen enthalten müssen. Die Europa-Politikerin der Grü-
nen, Maria Heubuch,  fordert, dass das Gift vom Acker und 
damit auch aus unserem Essen verschwindet. In einem mo-
derierten Gespräch zwischen Kreisvorstandsmitglied Robert 
Wiest und Helmut Burtscher deckt der Autor des Buches „Die 
Akte Glyphosat“ die unglaublichen Machenschaften in Zusam-
menhang mit der Glyphosatzulassung auf. Anschließend sind 
alle Gäste – Verbraucherinnen und Verbraucher genauso wie 
Landwirte  – eingeladen, ihre Fragen an die Europa-Abgeord-
nete und den Autor zu stellen.

Weitere Auskunft und Anmeldung über die Kurse finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder bei bei 
der Geschäftsstelle des FbF,  Karl-Arnold-Schule im Kreis-Be-
rufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223  

RBS Ulm - Information über weiterführende Schulen

Robert-Bosch-Schule Ulm
Egginger Weg 30, 89077 Ulm

Informationsabend am Dienstag, 23. Januar 2018, 17:00 Uhr 
und Wiederholung um 19:00 Uhr
in der Aula der Robert-Bosch-Schule Ulm zum Dreijährigen 
Technischen Gymnasium mit den Klassen 11 bis 13 (Profil 
Mechatronik, Profil Informationstechnik, Profil Technik und 
Management),
Anmeldeschluss: 1. März 2018,
Unterrichtsbeginn: 10. September 2018.

Informationsabend am Mittwoch, 24. Januar 2018, 18:00 Uhr
in der Aula der Robert-Bosch-Schule Ulm zu den Berufskollegs 
(Zweijähriges Berufskolleg für Informations- und Kommunika-
tionstechnik, Technisches Berufskolleg I (einjährig) und Tech-
nisches Berufskolleg II (einjährig)),
Anmeldeschluss: 1. März 2018,
Unterrichtsbeginn: 10. September 2018.

Informationsabend am Dienstag, 24. April 2018, 19:00 Uhr
in der Aula der Robert-Bosch-Schule Ulm zum Sechsjährigen 
Technischen Gymnasium mit den Klassen 8 bis 13,
Anmeldeschluss: 4. Juni 2018,
Unterrichtsbeginn: 10. September 2018.

Familien-Bildungsstätte – FBS Biberach

„PEKiP“ bei der Familien-Bildungsstätte
Information und Anmeldung unter Tel: 07351/7 56 88 oder 
info@fbs-biberach.de
 
Im PEKiP-Kurs für Mütter/Väter für Mitte September – Mitte 
November 2017 geborene Babys gibt es noch freie Plätze.
Das Prager-Eltern-Kind-Programm (PEKiP) ist ein staatlich an-
erkanntes Erwachsenenbildungsprogramm, das junge Eltern 
im Umgang mit ihrem Kind im ersten Lebensjahr unterstützen 
und begleiten will. Der Kurs startet am Mittwoch 24. Januar, 
jeweils von 10.30 – 12 Uhr im Biber-Nest, Ziegelhausstr. 52 
in Biberach und wird von Beatrix Forst, PEKiP-Leiterin und Di-
pl.-Sozialpädagogin geleitet.

Bauernverband lädt zur Jahreshauptversammlung 
nach Bad Buchau ein

Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle inte-
ressierte Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, den 02. Februar 2018, 09:30 Uhr, im 
„Kurzentrum“ in Bad Buchau herzlich ein. Das Hauptreferat 
zum Thema: „Unsere Landwirtschaft im Fokus – unverzichtbar 
im Ländlichen Raum“ hält Regierungspräsident Klaus Tappe-
ser vom Regierungspräsidium Tübingen. Ferner stehen der Ge-
schäftsbericht, der Bericht der Landfrauen und Ehrungen auf 
der Tagesordnung. Die Schülerkapelle der Landwirtschafts-
schule umrahmt musikalisch die Veranstaltung.

Die Akte Glyphosat, ein Ökothriller

Autor Helmut Burtscher und Maria Heubuch MdEP 
im Gespräch 
Der Kreisverband Biberach von Bündnis 90/Die Grünen und 
Maria Heubuch MdEP laden am Donnerstag, 25. Januar, um 
20 Uhr ins TG-Heim, Adenauerallee 1, in Biberach, ein. Die 


